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Rätsel-Rallye, Eier-Suche und Hasen-Lesungen 
- So feiert Kirchberg das Osterfest -

Zu Ostern wird es in Kirchberg wieder bunt, fröhlich und spannend. Vor allem am Ostersamstag, den 30. März lohnt sich 
ein Spaziergang durch die Stadt.

Im Meisterhaus haben Anja Roocke und die Museumsdamen um Christa Kolbe und Sabine Scheithauer eine besondere Aus-
stellung über Albert Sixtus und die Häschenschule konzipiert.� Foto: Katrin Uhlig

Am Ostersamstag sollten Sie unbedingt einen Osterspazier-
gang durch Kirchberg planen. Denn ab 10.00 Uhr veranstaltet 
die Stadtverwaltung Kirchberg wieder eine lustige Eier-Suche 
im Lutherpark. Etwa 100 Osternester wollen gefunden werden. 
Der Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e.V. wird zudem 
wieder von 10.00 bis 14.00 Uhr seine schönsten Langohren 
präsentieren und einen leckeren Imbiss sowie Getränke für die 
Osterspaziergänger anbieten.
Gleich daneben im Meisterhaus wird es im Textil- und Hei-
matmuseum eine Sonderausstellung mit Seidenweberei so-
wie ein kleine Ausstellung über Albert Sixtus geben - dem 
Autor des Buches „Die Häschenschule“, das er während 
seiner Lehrertätigkeit in Kirchberg geschrieben hatte. 
Das Textil- und Heimatmuseum ist am Ostersamstag von  
10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Und während die Großen durch 
das Museum schlendern, sind alle Kinder herzlich in die Bib-
liothek eingeladen. Dort nämlich wird es 11.00 Uhr, 12.00 Uhr 
und 13.00 Uhr Lesungen mit dem Osterhasen persönlich ge-
ben. Zudem stellen die Modellbahner eine Gartenbahnanla-
ge im Mehrzweckraum zur Schau.
Natürlich lohnt sich auch wieder ein Besuch des wunder-
schönen Osterbrunnens auf dem Neumarkt sowie der liebe-
voll gestalteten Häschenschule auf dem Altmarkt. Und auch 
das Café Marie auf dem Altmarkt hat von Karfreitag bis Os-
termontag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet.

Wer Rätsel liebt, wird zu Ostern in unserer Stadt ebenfalls 
wieder auf seine Kosten kommen. Susann Berthold, die 
schon in den vergangenen Jahren die tolle Osterrallye durch 
Kirchberg organisiert hat, hat sich auch in diesem Jahr wie-
der eine schöne Idee überlegt. Dieses Mal geht es um goldene 
Eier. Aber psst ... Mehr wird nicht verraten. Alle, die mitma-
chen möchten, können sich im Rathaus, im Tante-Emma-
Laden oder im Reisebüro Otto & Schütz das Oster-Rätsel 
gegen einen geringen Unkostenbeitrag abholen. Auch am 
Ostersamstag können die Rätsel im Lutherpark noch erwor-
ben werden (sofern sie nicht schon vergriffen sind). Auf dem 
Rätsel-Zettel steht alles drauf, was große und kleine Rät-
selfreunde wissen müssen und schon kann die Tour durch 
die Kirchberger Innenstadt losgehen. Wer das Oster-Rätsel 
richtig löst, darf sich über eine besonders funkelnde Aus-
zeichnung freuen. Wichtig: es gibt dieses Mal insgesamt nur  
124 Rätselbeschreibungen, also auch nur 124 Gewinne. 
Schnell sein lohnt sich also.
Und keine Sorge: Wer zu Ostern keine Zeit hat, kann trotz-
dem losrätseln. Bis zum 7. April kann das Rätsel geknackt 
werden. Wichtig ist nur, das Oster-Rätsel vorher zu erwer-
ben.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß!

Stadtverwaltung Kirchberg



Ostern im Textil- und  
Heimatmuseum des Meisterhauses

Auch dieses Jahr haben sich 
die Osterhasen im Museum 
angemeldet, besonders die 
neugierigen Angora-Häs-
chen wollen mit ihrer Pfle-
gemutti Ute Baumann wie-
der dabei sein. Aber nicht 
nur kleine Häschen sind zu 
Besuch, es sind auch größe-
re unterwegs.
Nachdem von unserer Inte-
ressengemeinschaft bereits 
2010 eine Ausstellung mit 
gewebten Bildern in Räumen
der Ernst-Schneller-Grundschule Kirchberg präsentiert wer-
den konnte und großen Anklang fand, werden wir nach fast 
15 Jahren zu Ostern wieder eine Sonderausstellung mit Sei-
denweberei zeigen. Der absolute Höhepunkt ist ein Wandbe-
hang mit dem Dresdener Fürstenzug.
Bei der Bildweberei wird auf Jacquard Webstühlen gearbei-
tet, wobei jeder einzelne Kettfaden über Lochkarten steu-
erbar ist und unendliche Vielfalt in der Gestaltung erzeugt 
werden kann.
Auch der Erfinder dieser Technik, Joseph-Maria Jacquard 
(1752 - 1834), ist auf einem Seidenbild zu sehen. Wer weiß 
schon heute noch, dass bis in die 1950er Jahre in der Firma 
Rothe Saupersdorf (später Möbelstoff- und Plüschwerke) 
auch eine Seidenweberei existierte?
Das Verarbeiten der Seide verlangt von den Weberinnen 
und Webern ein Höchstmaß an Perfektion und Präzision, 
Fehler in den feinen Seidengeweben konnten nur schwer 
ausgenäht werden.
Auf keinen Fall soll der Kinderbuchautor Albert Sixtus 
(1892-1960) vergessen werden. Jährt sich doch dieses Jahr 
die Herausgabe zum 100. Geburtstag der Häschenschule. 
Wir präsentieren eine Erstausgabe dieses Kinderbuches, 
das die ganze Welt erobert hat und in vielen Sprachen ver-
legt wurde. In Sächsisch wird es übrigens zur Zeit vorbe-
reitet.
Außerdem wird der große Osterhase in der Bibliothek zwi-
schen 11.00 und 14.00 Uhr fröhliche Ostergeschichten vor-
lesen.
Auch Modellbahnfans kommen auf ihre Kosten – die Aus-
stellungsräume im Obergeschoss sind zwar nicht geöffnet, 
jedoch können Sie im Mehrzweckraum eine Gartenbahn 
bestaunen.
Entdecken Sie noch die eine oder andere Überraschung – 
das Team Meisterhaus Kirchberg freut sich am Ostersams-
tag von 10.00 bis 18.00 Uhr auf Ihren Besuch!
Der Eintritt kostet 3 Euro, Kinder können Museum und 
Gartenbahn kostenfrei besuchen.

Textil- und Heimatmuseum Kirchberg

Osterbrunnen und Häschenschule

� Foto: Katrin Uhlig

Sie haben zu Ostern ihren festen Platz in Kirchberg und 
ziehen zahlreiche Besucher an: Der Osterbrunnen auf dem 
Neumarkt und die Häschenschule auf dem Altmarkt.

� Foto: Kerstin Rommerskirch

Der Brunnen wurde von Kerstin Rommerskirch, Ruth We-
ber, Jürgen Perrey und Sidney Döhler geschmückt. Anja 
Rose und Birgit Kunzmann haben mit Hilfe des Bauhofs 
wieder die Häschenschule liebevoll aufgebaut. Diese zwei 
beliebten Fotopunkte sollten Sie auf Ihrem Osterspazier-
gang unbedingt besuchen.

Frohe Ostern
In Kirchberg ist wieder viel los. Machen Sie sich gern selbst 
ein Bild davon. Viele Ehrenamtliche und die Mitarbeiter un-
serer Verwaltung haben sich einiges für Sie einfallen lassen. 
Ob Osternest-Suche im Lutherpark, Rätseltour durch die 
Stadt oder Ausstellungen und Lesungen im Meisterhaus – 
für jeden ist etwas dabei. Und natürlich darf ein Besuch des 
Osterbrunnens und der Häschenschule nicht fehlen.

Ich wünsche Ihnen ein schönes Osterfest und allen Kindern 
viel Freude beim Aufspüren der Osternester. Genießen Sie 
die Feiertage und gönnen Sie sich etwas Schönes.

Ihre Bürgermeisterin Dorothee Obst
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Goldene Eier?
Was hat es eigentlich mit diesen 
goldenen Eiern auf sich? Holen 
Sie sich das Oster-Rätsel im Tante-
Emma-Laden, im Rathaus oder im 
Reisebüro Otto & Schütz, dann er-
fahren Sie mehr!
Kleiner Tipp: Am Ostersamstag kön-
nen die Rätsel ab 10.00 Uhr auch im 
Lutherpark noch erworben werden

(sofern sie nicht schon vergriffen sind – es gibt nämlich 
nur 124). Auf dem Rätsel-Zettel steht alles drauf, was gro-
ße und kleine Rätselfreunde wissen müssen und schon 
kann die Tour durch die Kirchberger Innenstadt losge-
hen. Wer das Oster-Rätsel löst, darf sich über eine beson-
ders funkelnde Auszeichnung freuen.

Schiedsstelle der Stadt Kirchberg 
und der Gemeinde Hirschfeld

Die regelmäßige Sprechstunde der Schiedsstelle im Rathaus 
der Stadt Kirchberg wird jeden 1. Dienstag im Monat von 
17.00 bis 18.00 Uhr im Zimmer 104 durchgeführt.
Die nächste Sprechstunde findet am 02.04.2024 statt.
Sie können aber auch für die Sprechstunde mit dem Frie-
densrichter einen Termin vereinbaren. Herr Solbrig ist wie 
folgt erreichbar:
Telefon: 0176-96650999
E-Mail: philipp.solbrig@mail.de

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

53. Sitzung des Stadtrates  
am 27.02.2024

Am Dienstag, dem 27.02.2024, fand die 53. Sitzung des Stadt-
rates der Stadt Kirchberg im Ratssaal des Rathauses statt. Im 
öffentlichen Teil wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 07/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Gewährung 
einer Ausfallbürgschaft zur Absicherung von Darlehen der 
Kommunalen Wohnungsgesellschaft mbH Kirchberg in 
Höhe von 1.368.151,47 EUR. Die Ausfallbürgschaft ist auf 
einen Maximalbetrag von 80 % der Darlehenssumme be-
schränkt. Für die Gewährung der Bürgschaft ist durch die 
Kommunale Wohnungsgesellschaft mbH Kirchberg ein 
marktübliches Bürgschaftsentgelt zu zahlen. Der Beschluss 
ist gemäß § 83 SächsGemO der Rechtsaufsichtsbehörde zur 
Genehmigung vorzulegen.

Beschluss 08/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, die Maßnahme 
„Erneuerung einer Stützmauer an der kommunalen Straße 
Sonnenberg“ in den noch zu beschließenden Haushaltsplan 
2024 in einem geplanten Kostenumfang von 210.500 € ein-
zustellen.

Beschluss 09/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der 
Planungsleistung für die Maßnahme „Erneuerung einer 
Stützmauer an der kommunalen Straße Sonnenberg“ an das 
Ingenieurbüro Lars Rudolph, Mühlweg 14e in 08107 Kirch-
berg, entsprechend dem vorliegenden Angebot in Höhe von 
41.124,31 € brutto.

Beschluss 10/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe der 
Vermessungsleistungen an das Ingenieurbüro für Vermes-
sung Dipl.-Ing. Jörg Wappler, Dr.-Ziesche-Straße 9 in 08107 
Kirchberg, entsprechend dem vorliegenden Angebot in 
Höhe von 1.796,90 € brutto.

Beschluss 11/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Vergabe 
der Erstellung des Baugrundgutachtens an die Geo Ser-
vice Glauchau GmbH, Obere Muldenstraße 33 in 08371 
Glauchau, entsprechend dem vorliegenden Angebot in 
Höhe von 14.088,41 € brutto.

Beschluss 12/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Planungs-
variante 1 (Stand 11/2023) für den grundhaften Ausbau 

Amtliche Bekanntmachungen

Stadtrat im Monat April
Die 55. Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, dem 
23.04.2024 um 19.00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte eine Woche vor der 
Sitzung den Aushängen am und im Rathaus sowie unserer 
Internetseite. Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tages-
ordnung findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Ausschusstermine im Monat April
Dienstag, 09.04.2024 Verwaltungs- u. Finanzausschuss
Donnerstag, 11.04.2024 Technischer Ausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Be-
ratungszimmer 104., 1. Etage. Die Tagesordnung entneh-
men Sie bitte eine Woche vor der jeweiligen Sitzung den 
Aushängen im und am Rathaus sowie unserer Internetseite.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Einladung  
zu den Bürgersprechstunden

Ich lade Sie recht herzlich zu meinen Bürgersprechstunden 
ein. Kommen Sie zu mir ins Rathaus, scheuen Sie sich nicht, 
mich anzusprechen.
Im April finden die Bürgersprechstunden am
Dienstag, den 02.04.2024 von 16.00 bis 18.00 Uhr und am
Donnerstag, den 04.04.2024 von 9.00 bis 11.00 Uhr
statt.
Gerne können Sie auch außerhalb dieser Sprechzeiten ei-
nen Termin vereinbaren.

Ihre Bürgermeisterin,
Dorothee Obst
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Beschluss 16/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt, den Auftrag ge-
mäß Angebot vom 09.02.2024 an die Firma Elektrotechnik 
Hoffmann für den Aufbau einer Tetra-DMO-Rückfallebene 
zur Aufrechterhaltung der Funkverbindungen der Feuer-
wehrgerätehäuser Kirchberg und Ortsteilen in Höhe von 
23.270,64 € zu erteilen.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

39. Sitzung des Verwaltungs- und 
Finanzausschusses

Am Dienstag, den 05.03.2024, 19.00 Uhr fand die 39. Sitzung 
des Verwaltungs- und Finanzausschusses (Wahlperiode 
2019 - 2024) im Beratungsraum des Rathauses Kirchberg 
statt. In öffentlicher Sitzung wurden nachfolgende Be-
schlüsse gefasst:

Beschluss 02/24/03
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss der Stadt Kirchberg 
beschließt die Eintragung einer beschränkt persönlichen 
Dienstbarkeit zugunsten der Mitteldeutschen Netzgesell-
schaft Strom mbH mit Sitz in Halle (Saale) lastend am Flur-
stück 87/3 der Gemarkung Leutersbach.
Die Dienstbarkeit sichert den Standort der neuen Transfor-
matorenstation mit Zubehör. Für die Eintragung der Dienst-
barkeit zahlt die Mitteldeutsche Netzgesellschaft Strom 
mbH an die Stadt Kirchberg eine einmalige Entschädigung 
i. H. v. 378,00 €. Die Kosten für die Eintragung trägt die Mit-
teldeutsche Netzgesellschaft Strom mbH als Berechtigte.

Beschluss 03/24/03
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Än-
derung der beschränkt persönlichen Dienstbarkeit zuguns-
ten der Mitteldeutschen Netzgesellschaft Strom mbH mit 
Sitz in Halle (Saale) lastend am Flurstück 643/2 der Gemar-
kung Kirchberg. Die Dienstbarkeit sichert den Standort der 
neuen Transformatorenstation mit Zubehör.
Für die Eintragung der Dienstbarkeit zahlt die Mitteldeut-
schen Netzgesellschaft Strom mbH an die Stadt Kirchberg 
eine einmalige Entschädigung i. H. v. 75,00 €. Die Kosten 
für die Änderung und Eintragung trägt die Mitteldeutschen 
Netzgesellschaft Strom mbH als Berechtigte.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

der Leutersbacher Straße mit Gehweg. Die Gesamtkosten 
in Höhe von 2.099.579,59 € werden in den Haushaltsplan 
2024 eingestellt. Das Bauamt der Stadtverwaltung wird zur 
Einleitung weiterer Planungsschritte (Erarbeitung der Pla-
nungs- und Ausschreibungsunterlagen der Bauleistungen) 
ermächtigt.

Beschluss 13/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Erteilung des 
Einvernehmens zur beabsichtigten Umstufung eines Teilab-
schnittes der Ortsstraße „Graben“ zum beschränkt-öffent-
lichen Weg mit der Widmungsbeschränkung „Fußgänger, 
Radfahrer, Anlieger frei“ gemäß § 7 Abs. 3 Satz 6 SächsStrG 
durch das Landratsamt Zwickau als zuständige Untere Stra-
ßenaufsichtsbehörde. Der betreffende Abschnitt ist in der 
beiliegenden Karte gekennzeichnet. Die Karte ist Bestand-
teil dieses Beschlusses.

Beschluss 14/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Weiterlei-
tung der auf die Stadt Kirchberg entfallenden Mittel nach 
dem Gesetz über das Kommunale Energie- und Klimabud-
get (KomEKG) an die Gemeinde Hartmannsdorf zur Errich-
tung einer Photovoltaik-Anlage zur Energieeinsparung im 
Freibad „Rödelbachtal“ in Hartmannsdorf.

Beschluss 15/2024
Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt die Einstellung 
einer außerplanmäßigen Aufwendung in den Haushalt 2024 
für den Ausbau der Funkverbindung (Tetra-DMO-Rückfal-
lebene) in Höhe von 24.500,00 €.

Amtsblatt der Stadt Kirchberg
Das Amtsblatt der Stadt Kirchberg erscheint monatlich. 
-	 Herausgeber: 
	 Stadt Kirchberg, Bürgermeisterin Dorothee Obst, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg

-	 Verlag und Druck: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
	 Tel. 03535 489-0
	  �Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Frau Katrin Uhlig – Stadtverwaltung Kirchberg, Neumarkt 2, 08107 Kirchberg, 
	 Tel. 0 37 60 28 31 00, Fax 0 37 60 28 32 99, E-Mail: Amtsblatt@Kirchberg.de; 
	 Internet: www.Kirchberg.de

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
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Bekanntmachung: 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG 
 Kirchberg „Bauflächen an der Schneeberger Straße“, Gemarkung Burkersdorf

Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft 
Kirchberg hat in der Sitzung am 26.09.2023 die 12. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der VG Kirchberg in der Fas-
sung vom August 2023 beschlossen und die dazugehörige 
Begründung gebilligt. Der Beschluss wird hiermit bekannt 
gemacht.
Mit Bescheid vom 14.02.2024 Nr. 1460-621.31.02435/33 hat 
das Landratsamt des Landkreises Zwickau die 12. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der VG Kirchberg genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 
Abs. 5 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich bekannt ge-
macht. Mit dieser Bekanntmachung wird die 12. Änderung 
des Flächennutzungsplanes der VG Kirchberg wirksam.

Die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der VG Kirch-
berg- „Bauflächen an der Schneeberger Straße“, Gemarkung 
Burkersdorf liegt ab sofort im Bauamt der Stadtverwaltung 
Kirchberg, Neumarkt 2 in 08107 Kirchberg während der 
Dienstzeiten
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus. 

Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft gegeben.
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- Sperre der Datenübermittlung an öffentlich-rechtliche 
Religionsgemeinschaften, denen die Einwohnerin oder 
der Einwohner nicht selbst, aber Familienmitglieder an-
gehören (§ 42 Abs. 2 BMG). Der Widerspruch gegen die 
Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung 
von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die 
jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft.

- Sperre von Alters- und Ehejubiläumsdaten, die an die 
Mitglieder gewählter staatlicher oder kommunaler Ver-
tretungskörperschaften, an Presse und Rundfunk über-
mittelt werden dürfen (§ 50 Abs. 2 BMG).

- Sperre gegenüber Parteien, anderen Trägern von Wahl-
vorschlägen und Wählergruppen bei Wahlen, Abstim-
mungen, Bürger- oder Volksbegehren (§ 50 Abs. 1 BMG).

- Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr (§ 36 Abs. 2 BMG); Anmerkung: Dies betrifft nur 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben.

- Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage (§ 50 Abs. 5 BMG).

Wer bereits früher einer entsprechenden Übermittlung wi-
dersprochen hat, braucht nicht erneut zu widersprechen; 
die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen 
Widerruf bestehen.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, eine Auskunfts-
sperre zu beantragen, wenn aus der Erteilung einer Mel-
deregisterauskunft eine Gefahr für Leben, Gesundheit und 
persönliche Freiheit oder ähnliche schutzwürdige Belange 
erwachsen kann (§ 51 Abs. 1 BMG).
Ein solcher Antrag ist schriftlich zu stellen, muss begründet 
sein und seitens der Meldebehörde genehmigt werden. Die 
Eintragung der Auskunftssperre endet nach zwei Jahren und 
ist ggf. vor Ablauf mit Antrag und Begründung zu erneuern. 
Die Auskunftssperre gilt für den Schutzzweck, der für die 
Eintragung ausschlaggebend war. Zuständig für die Eintra-
gung der Übermittlungs- und Auskunftssperren ist das

Einwohnermeldeamt Kirchberg
Neumarkt 2
08107 Kirchberg

Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr

Stadtverwaltung Kirchberg

Gemäß § 215 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
gemäß § 215 Abs.1 BauGB unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs unbeachtlich, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Ände-
rung des Flächennutzungsplanes schriftlich gegenüber 
der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg unter Darle-
gung des die Verletzung begründenden Sachverhalts 
geltend gemacht worden sind.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs.4 
BauGB über die Entschädigung von durch die Satzung ein-
tretenden Vermögensnachteilen sowie über die Fälligkeit 
und das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprü-
che wird hingewiesen.
Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 i. V. m. Abs. 5 SächsGemO gelten 
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der SächsGemO zu Stande gekommen sind, ein 
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft er-

folgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genann-
ten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-

standet hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-

ten gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend ge-
macht worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.

Kirchberg, den 05.03.2024

Dorothee Obst,
Gemeinschaftsvorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft

Einrichtung von Übermittlungs- 
und Auskunftssperren nach dem 

Bundesmeldegesetz (BMG)
Die Meldebehörde hat einmal jährlich die Einwohnerinnen 
und die Einwohner gemäß § 50 Abs. 5 des Bundesmelde-
gesetzes (BMG) über die Möglichkeit der Einrichtung von 
Übermittlungs- und Auskunftssperren zu unterrichten. Jede 
Einwohnerin und jeder Einwohner hat die Möglichkeit, der 
gesetzlich zulässigen Weitergabe ihrer/seiner Daten in be-
stimmten Fällen zu widersprechen. Ohne Begründung, aber 
durch persönliches Erscheinen oder mit schriftlichem An-
trag, ist dies in folgenden Fällen möglich:

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Mittwoch, dem 24. April 2024

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Mittwoch, der 10. April 2024

Annahmeschluss für Anzeigen:
Montag, der 15. April 2024, 9.00 Uhr
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Ufer und Gewässerrandstreifen - Das gilt es zu beachten
Aufgrund vermehrter Anfragen bezüglich Zuständigkeit, 
Pflege und Unterhaltung von Ufer und Gewässerrandstrei-
fen informiert die Stadt Kirchberg über die gesetzlichen Be-
stimmungen. Bei Fragen, melden Sie sich gern bei Jens Weg-
ner, Sachbearbeiter für Gewässer-, Baum- und Naturschutz 
der Stadtverwaltung Kirchberg, Telefon: 037602 83179 oder 
E-Mail: jens.wegner@kirchberg.de.

§ 24 SächsWG – Ufer und Gewässerrandstreifen (zu § 38 WHG)

(1) Die Ufer der Gewässer einschließlich ihres Bewuchses 
sind zu schützen. Als Ufer gilt die zwischen der Uferlinie und 
der Böschungsoberkante liegende Landfläche. Fehlt eine Bö-
schungsoberkante, tritt an ihre Stelle die Linie des mittleren 
Hochwasserstandes. Als mittlerer Hochwasserstand gilt das 
arithmetische Mittel der Höchstwerte der Wasserstände der 
letzten 20 Jahre, bei gestauten Gewässern die Linie des höchs-
ten Stauziels. Stehen für diesen Zeitraum keine vollständigen 
Pegelbeobachtungen zur Verfügung, bezeichnet die zuständi-
ge Wasserbehörde die Beobachtungen, die zu verwenden sind.

(2) An das Ufer schließt sich abweichend von § 38 Abs. 2 
Satz 1 und 2 WHG landwärts ein zehn Meter, innerhalb von 
im Zusammenhang bebauten Ortsteilen fünf Meter breiter 
Gewässerrandstreifen an. Die Gewässerrandstreifen sollen 
vom Eigentümer oder Besitzer standortgerecht im Hinblick 
auf ihre Funktionen nach § 38 Abs. 1 WHG bewirtschaftet 
oder gepflegt werden.

(3) § 38 Abs. 4 WHG ist mit der Maßgabe anzuwenden, dass 
im Gewässerrandstreifen weiterhin
1. in einer Breite von fünf Metern die Verwendung von 

Dünge- und Pflanzenschutzmitteln, ausgenommen 
Wundverschlussmittel zur Baumpflege sowie Wildver-
bissschutzmittel,

2. die Errichtung von baulichen und sonstigen Anlagen, 
soweit sie nicht standortgebunden oder wasserwirt-
schaftlich erforderlich sind, und

3. abweichend von § 38 Abs. 4 Satz 2 Nr. 4 WHG auch die nur 
zeitweise Ablagerung von Gegenständen, die den Wasser-

abfluss behindern können oder die fortgeschwemmt wer-
den können, verboten ist. § 38 Abs. 5 WHG findet bei Ver-
boten nach Satz 1 Nr. 1 und 2 sowie bei Verboten in Folge 
von Rechtsverordnungen oder Entscheidungen nach Ab-
satz 4 Nr. 3 entsprechende Anwendung.

(4) Die zuständige Wasserbehörde kann
1. durch Rechtsverordnung im Einvernehmen mit der 

oberen Landwirtschaftsbehörde für einzelne Gewässer 
oder für bestimmte Abschnitte breitere Gewässerrand-
streifen festsetzen, soweit dies zur Sicherung des Was-
serabflusses oder zur Erhaltung und Verbesserung der 
ökologischen Funktion der Gewässer erforderlich ist,

2. durch Rechtsverordnung schmalere Gewässerrandstrei-
fen festsetzen, soweit dies im Einzelfall aus überwiegen-
den öffentlichen Interessen oder wegen unzumutbarer 
Härte für den betroffenen Grundeigentümer erforderlich 
ist und die Sicherung des Wasserabflusses und die Errei-
chung der Bewirtschaftungsziele dadurch nicht gefährdet 
sind,

3. im Benehmen mit der oberen Landwirtschaftsbehörde 
durch Rechtsverordnung oder im Einzelfall weiterge-
hende Regelungen zu Gewässerrandstreifen treffen, so-
weit es zum Schutz der Gewässer vor Schadstoffeinträ-
gen erforderlich ist.

(5) Führen Verbote nach Absatz 3 Satz 1 sowie Verbote in 
Folge von Rechtsverordnungen oder Entscheidungen nach 
Absatz 4 Nr. 1 und 3 zu einer über die Sozialpflichtigkeit des 
Eigentums hinausgehenden Einschränkung und kann keine 
Befreiung erteilt werden, ist der Betroffene zu entschädigen.

(6) Für die Einschränkung bisher zulässiger Nutzungen 
nach Absatz 3 Satz 1 Nr. 1 ist vom Freistaat Sachsen ein an-
gemessener finanzieller Ausgleich entsprechend § 46 Abs. 4 
und 5 zu leisten, sofern keine Befreiung erteilt werden kann.

Ausnahmen davon sind bei der Unteren Wasserbehörde zu 
beantragen.

Stadtverwaltung Kirchberg

Gewässerunterhaltung
1. Ordnung. LTV Sachsen                      
gemäß 70  SächsWG
2. Ordnung Städte/Gemeinden 
gemäß 70 SächsWG

Ufer mit ausgeprägter Böschungsoberkante

Ufer ohne ausgeprägter Böschungsoberkante

Mittelwasserstand

mittlerer 
Hochwasserstand

Gewässerrandstreifen 10m außerhalb 
bebauter Ortsteile

Gewässerrandstreifen 5m innerhalb
bebauter Ortsteile

U
fe

rli
ni

e

U
fe

rli
ni

e

Gewässerrandstreifen 10m außerhalb 
bebauter Ortsteile

Gewässerrandstreifen 5m innerhalb
bebauter Ortsteile

Zuständigkeit Gewässerunterhaltung 1. und 2. Ordnung
Stadt Kirchberg

Gewässerbett

Eigentümer/PächterEigentümer/Pächter

Ufer Ufer
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Herrn Horst Einert am 27.04. in Stangengrün
Frau Gabriele Oschatz am 28.04. in Kirchberg
Frau Birgitt Winkler am 29.04. in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag
Frau Birgit Badstübner am 06.04. in Kirchberg
Herrn Klaus Emmerich am 17.04. in Kirchberg
Herr Dietmar Kögler am 23.04. in Kirchberg
Frau Christa Lang am 23.04. in Kirchberg
Frau Dr. Solveigh Müller am 26.04. in Burkersdorf
Herrn Manfred Stark am 29.04. in Kirchberg
Herrn Christian Bahner am 30.04. in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag
Herrn Hans-Jürgen Hahn am 01.04. in Kirchberg
Frau Ingrid Petzoldt am 06.04. in Cunersdorf
Frau Ursula Fink am 07.04. in Burkersdorf
Frau Gudrun Bürger am 10.04. in Kirchberg
Frau Gertrud Majer am 11.04. in Saupersdorf
Herrn Wilfried Tautz am 11.04. in Kirchberg
Frau Annemarie Wagner am 11.04. in Wolfersgrün
Herrn Friedrich Rößler am 13.04. in Kirchberg
Frau Ursula Bachmann am 18.04. in Kirchberg
Herrn Wolfgang Köhler am 22.04. in Kirchberg
Frau Helga Lohwasser am 28.04. in Kirchberg
Frau Ingrid Rödel am 28.04. in Kirchberg
Frau Sonja Sachs am 28.04. in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag
Herrn Gunter Hölzel am 01.04. n Kirchberg
Herrn Dieter Brunner am 04.04. in Kirchberg
Herrn Hans Schmidt am 09.04. in Wolfersgrün
Frau lrmgard Meyer am 15.04. in Kirchberg
Frau Irene Windisch am 24.04. in Saupersdorf
Herrn Günter Geyer am 29.04. in Kirchberg

Zum 95. Geburtstag
Frau Jutta Kramer am 19.04. in Kirchberg
Herrn Manfred Brunner am 26.04. in Kirchberg
Frau Ursula Köhler am 29.04. in Kirchberg

Amtliche Haushaltsbefragung -  
Mikrozensus 2024

Jährlich wird im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bun-
desgebiet - der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikrozen-
sus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein Pro-
zent der sächsischen Bevölkerung (rund 20 000 Haushalte) 
von Januar bis Dezember zu Themen wie Haushaltsstruk-
tur, Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder 
Hochschule und Quellen des Lebensunterhalts befragt wird. 
ln den Mikrozensus sind auch international abgestimmte 
Fragen integriert, mit denen man zum Beispiel die Arbeits-
marktbeteiligung, Einkommen und Lebensbedingungen 
der Menschen in
Europa vergleichen kann. Das Frageprogramm 2024 enthält 
außerdem zusätzliche Fragen zum Pendlerverhalten von 
Schülern, Studenten und erwerbstätigen Personen.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den 
Regeln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. 
Dabei werden nicht Personen, sondern Wohnungen aus-
gewählt. Um auch Aussagen über Veränderungen und Ent-
wicklungen in der Bevölkerung treffen zu können, werden 
die ausgewählten Haushalte in der Regel bis zu viermal (ma-
ximal zweimal innerhalb eines Jahres) befragt.
Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungs-
beauftragte, entweder telefonisch oder auch persönlich vor 
Ort. lm Jahr 2023 nutzten rund 65 Prozent der Haushalte 
diesen zeitsparenden Erhebungsweg. Die eingesetzten Er-
hebungsbeauftragten sind zu den entsprechenden Geset-
zen und einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes 
belehrt und zur Geheimhaltung verpflichtet.
Alternativ besteht die Möglichkeit, den Mikrozensus-Frage-
bogen eigenständig online oder auf Papier auszufüllen. Alle 
Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen aus-
schließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.

Erste Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2022:
- 44 % der Haushalte in Sachsen sind Singlehaushalte
- In rund 20 % der Haushalte lebt mindestens ein Kind un-

ter 18 Jahren
- 53 % der erwerbstätigen Personen sind männlich, 47 % 

weiblich

Weitere Informationen zum Mikrozensus erhalten Sie unter 
www.mikrozensus.de.
Auskunft erteilt: Ina Augustiniak, Tel.: 03578 33-2100
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Nachrichten und Termine

Die Bürgermeisterin gratuliert
Zum 70. Geburtstag
Herrn Matthias Wolf am 03.04. in Kirchberg
Frau Marlies Markert am 04.04. in Kirchberg
Herrn Bernd Wilczek am 04.04. in Kirchberg
Herrn Bernd Hertel am 15.04. in Kirchberg
Herrn Lothar Hübner am 18.04. in Kirchberg
Frau Roswitha Löscher am 18.04. in Kirchberg
Frau Sabine Eißmann am 22.04. in Kirchberg
Herrn Klaus Werner am 23.04. in Stangengrün

Zum 50. Hochzeitstag
Sabine und Bernd Eißmann am 11.04. in Kirchberg
Sigrid und Hartmut Neumann am 13.04. in Cunersdorf

Zum 60. Hochzeitstag
Inge und Gottfried Weißflog am 25.04. in Wolfersgrün

Ich wünsche allen Geburtstags- und Ehejubilaren der Stadt 
Kirchberg und der Ortsteile alles erdenklich Gute und per-
sönliches Wohlergehen.

Ihre Dorothee Obst,
Bürgermeisterin
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tigt wurde sie aus recycelten PET-Flaschen und Stoffresten. Sie 
besitzt zwei große Henkel und kann mit einem Druckknopf 
verschlossen werden. Neben dem weißen Schriftzug „Kirch-
berger Marktsackl“ - ein Name, der den Nutzen gleich perfekt 
beschreibt - ist auch das moderne Kirchberg-Logo mit den drei 
Türmen abgebildet. Die Tasche misst 45 x 33 x 13 Zentimeter.

� Foto: Stadtverwaltung Kirchberg

Das „Kirchberger Marktsackl“ ist ab sofort für 10 Euro im 
Servicebüro des Kirchberger Rathauses erhältlich – perfekt 
für den eigenen Bedarf oder als originelles Geschenk für die 
Lieben zu Ostern.

Stadtverwaltung Kirchberg

Einwohnerversammlung in  
Kirchberg: Brückenbau beschäftigt 

Bürgerinnen und Bürger

Etwa 50 Bürgerinnen und Bürger sind am Montag, dem 
11. März zur Einwohnerversammlung in den Festsaal des 
Kirchberger Rathauses gekommen. Bürgermeisterin Doro-
thee Obst stellte dort zunächst die Haushaltsplanung und 
die Investitionen für dieses Jahr vor. Danach übergab sie 
das Wort an Uwe Müller, Projektleiter des Landesamtes für 
Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Plauen. Das Amt ist 
verantwortlich für den Brückenbau über den Rödelbach im 
Zentrum der Stadt. Herr Müller stellte das Bauprojekt vor 
und beantwortete gemeinsam mit Mitarbeitern der Wasser-
werke Zwickau, der Inetz und dem beauftragten Bauunter-
nehmen Manfred Uhlig GmbH aus Crottendorf die Fragen 
der Einwohner. Insbesondere Anlieger des Mühlwegs frag-

7. Kirchberger Berufs- und  
Ausbildungsmesse am  

13. September 2024 - Anmeldung für 
Aussteller ab sofort möglich

Unternehmen, Firmen, Berufsschulen, Hochschulen und 
andere Einrichtungen können sich ab sofort für die 7. Kirch-
berger Berufs- und Ausbildungsmesse anmelden. Die Messe 
findet am Freitag, den 13. September von 9.30 Uhr bis 14.00 
Uhr in der Städtischen Sport- und Mehrzweckhalle an der 
Christoph-Graupner-Straße nahe des Christoph-Graupner-
Gymnasiums in Kirchberg statt.
Nutzen Sie die Chance, die Schülerinnen und Schüler ken-
nenzulernen und sie für Ihre Tätigkeit zu begeistern. Präsen-
tieren Sie Ihre Firma oder Schule und stellen Sie Ihre Ausbil-
dungsberufe, Praktika oder Studienmöglichkeiten vor.
Füllen Sie einfach den Teilnahmebogen unter 
www.kirchberg.de aus und senden Sie diesen bis zum  
1. August 2024 an berufsmesse@kirchberg.de. Wir setzen 
uns dann mit Ihnen zeitnah in Verbindung.
Haben Sie Fragen, können Sie sich gern jederzeit an unse-
rer Mitarbeiterin Sheila Hellge-Raczeck wenden, Telefon 
037602 83105.

Hinweis: Die Messe ist für alle Aussteller und Besucher 
kostenfrei.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Neu: „Kirchberger Marktsackl“ ab 
sofort im Rathaus erhältlich

Schön, praktisch, nachhaltig: Die geräumige und robuste 
Kirchberg-Tasche in grau-schwarz ist ein idealer Einkaufs-
begleiter und zeitgleich ein Bekenntnis zu unserer schönen 
Stadt. Sie ist nicht nur hübsch anzusehen und praktisch, 
sondern punktet auch in Sachen Nachhaltigkeit. Denn gefer-



3/202410Kirchberger Nachrichten

Die Kleinbären dringen auf der Suche nach Schlaf- und 
Wurfplätzen in Häuser ein. Häufig klettern sie dazu an 
Dachrinnen oder Fassadenbewuchs bis auf das Dach. Ein-
mal im Dach angekommen, verursachen sie durch den Bau 
von Schlaf- und Aufzuchthöhlen großen Schaden in Zwi-
schendecken, an Wärmedämmungen und Lagergut. Sie sind 
als Raubtiere keine angenehmen Nachbarn!
Waschbären übertragen Krankheiten wie die Staupe, die 
zwar für den Menschen ungefährlich ist, aber tödlich für 
Hunde und Katzen sein kann. Zudem können die Tiere von 
Spulwürmern befallen sein, die auch auf den Menschen 
übergehen können. Beim Entfernen von Hinterlassenschaf-
ten müssen deshalb unbedingt Einweghandschuhe und ein 
Mundschutz getragen werden. Der Kot kommt in einen was-
serdichten Beutel, der verschlossen zusammen mit Mund-
schutz und Handschuhen im Restmüll entsorgt werden 
muss.
Waschbären unterliegen im Freistaat Sachsen dem Jagdrecht 
und werden bejagt. Innerhalb von befriedeten Bezirken wie 
Gebäuden, Gärten, Sportplätzen oder Friedhöfen dürfen 
Eigentümer laut sächsischem Jagdrecht Waschbären mit ei-
ner Lebendfangfalle fangen. Gefangene Waschbären dürfen 
nicht wieder in die Freiheit entlassen werden! Das Töten der 
Tiere ist ausschließlich Personen erlaubt, die dafür die not-
wendige Sachkunde besitzen. Haben Sie einen Waschbären 
gefangen, informieren Sie also einen Schädlingsbekämpfer 
oder Jäger. In der Setz- und Brutzeit (Anfang März bis Mitte 
Juli) dürfen keine Lebendfallen aufgestellt werden. Dies ist 
eine Straftat nach § 38 Abs. 1 Nr. 3 BJagdG.
Sollten Sie in dieser Zeit einen Waschbärenbefall bemerken, 
sollten Sie einen Sachkundigen wie einen Jäger oder einen 
Schädlingsbekämpfer kontaktieren, der sich ein Bild von 
den eingenisteten Tieren macht. Denn bevor gehandelt wer-
den darf, muss ein Antrag auf Sondergenehmigung bei der 
zuständigen unteren Jagdbehörde erfolgen.
Besser ist es natürlich, bereits zeitiger im Jahr aufmerksam 
durch das eigene Grundstück zu gehen und im Vorfeld zu 
erkennen, wo sich die Tiere anfangen einzunisten. Durch 
das befolgen einiger Regeln kann dem ungebetenen Besuch 
vorgebeugt werden.
- Speisereste nicht auf den Gartenkompost geben
- verschließbare Schnellkomposter nutzen
- Mülltonnen verschließen bzw. mit Spanngummis sichern
- Katzen- und Hundefutter nicht im Freien stehen lassen
- Fallrohre der Dachrinnen im Sockelbereich der Gebäu-

de mit glatten, mindestens einen Meter langen Blechen 
verblenden

- Katzenklappen und Dachluken nachts fest verschließen
- Gebäudefassaden von Bewuchs, der den Waschbären das 

Hinaufklettern ermöglicht, frei halten
- Äste von Bäumen, die in der Nähe von Gebäuden wach-

sen, so kürzen, dass die Äste nur bis maximal einen Meter 
an das Gebäude heran reichen

- regelmäßiges Impfen und Entwurmen von Haustieren

Ansprechpartner vor Ort bei Problemen mit Waschbären:
untere Naturschutzbehörde: Frau Göpner, 
Telefon 0375 4402 26 325
untere Jagdbehörde: Frau Moos, Telefon 0375 4402 24112
Stadtverwaltung Kirchberg: Herr Wegner, 
Telefon 037602 83 179

In der Stadtverwaltung Kirchberg kann eine Lebendfangfal-
le gegen eine Gebühr ausgeliehen werden.

Stadtverwaltung Kirchberg und
Sächsisches Staatsministerium für Energie, Klimaschutz,
Umwelt und Landwirtschaft

ten kritisch nach, da die innerörtliche Umleitung wieder 
über die kommunale Straße führen wird. „Dieses Mal haben 
wir den Mühlweg allerdings als Einbahnstraße deklariert, so 
dass es keinen Begegnungsverkehr auf der mitunter engen 
Straße geben wird“, erläuterte die Stadtchefin.
Baustart für die Bauarbeiten zur Erneuerung des Brücken-
bauwerks über den Rödelbach soll der 2. April sein. Zwi-
schen der Einmündung Gartenstraße und dem Feuerwehr-
shop - Roter Hahn 112 (ehemalige Commerzbank) wird die 
Auerbacher Straße voll gesperrt. Ein Durchgangsverkehr ist 
dann nicht mehr möglich. Anlieger können die Gartenstra-
ße aus Richtung Brühlkreuzung kommend befahren. Für 
Fußgänger und Radfahrer wird eine Behelfsbrücke errichtet.
Die großräumige Umleitung führt über Burkersdorf, die B93 
und Wilkau-Haßlau. Verkehrsteilnehmer aus Richtung Süden 
werden gebeten, bereits ab Hartmannsdorf die Ortsumgehung 
Kirchberg als Umfahrung zu nutzen. Innerorts führt die Umlei-
tung zum einen von der Rewe-Kreuzung aus über die Liebold- 
und Torstraße, zum anderen von der Brühlkreuzung über die 
Robert-Seidel-Straße und den Mühlweg Richtung Schneeber-
ger Straße. Der Mühlweg wird während dieser Zeit wie bereits 
erwähnt zur Einbahnstraße. Auch der Busverkehr wird die in-
nerörtliche Umleitung nutzen. Die Haltestellen befinden sich 
an der Bahnhofstraße nahe der christlichen Bücherstube.
Bereits im Januar hatten an der Brücke die Arbeiten zur Bau-
feldfreimachung mit der Verlegung von Telekomleitungen 
begonnen. Im April wird die Baufeldfreimachung mit der 
Verlegung einer Gasleitung, sowie von Strom-, Straßenbe-
leuchtungs- und Antennenkabel fortgesetzt. Danach werden 
der gesamte Überbau sowie die Auflagebalken abgebrochen 
und ersetzt. Zum Ende der Bauzeit erfolgt die Erneuerung der 
Fahrbahn auf einer Länge von 40 Metern und einer Breite von 
7,80 Meter. Die Vollsperrung der Auerbacher Straße ist an der 
Stelle bis zum Ende der Bauarbeiten – voraussichtlich Ende 
Oktober 2024 - notwendig. Wasserwerke und Inetz führen zeit-
gleich Baumaßnahmen ab der Rödelbachbrücke entlang der 
Auerbacher Straße bis zum Lutherpark durch. Das erfordert 
eine halbseitige Sperrung der Straße. Das Ärztehaus sowie die 
Tiefgarage in der ehemaligen Commerzbank werden für Fahr-
zeuge aber von der Rewe-Kreuzung aus erreichbar sein.

Stadtverwaltung Kirchberg

Waschbären werden in Kirchberg 
zur Plage – Das gilt es zu beachten

Auch in Kirchberg wird die Waschbären-Population ständig 
größer, denn die Tiere haben keine natürlichen Feinde. Sie 
sind klug und anpassungsfähig und haben die menschli-
chen Siedlungen für sich als idealen Lebensraum erobert. 
Hier finden sie alles, was sie zum Leben brauchen. Doch so 
niedlich Waschbären mitunter anzusehen sind, sie sind eine 
Plage und können gefährlich werden.

� Foto: Pixabay
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fahrenbereich. Bei verletzten oder hilflosen Wildvögeln und 
anderen kleinen Wildtieren, wie Igel oder Eichhörnchen 
sollte sich der Finder mit dem Umweltamt des Landkreises 
Zwickau in Verbindung setzen. Bis zur Klärung über das wei-
tere Vorgehen mit den Behörden, können die Tiere in einem 
Pappkarton mit Lüftungslöchern und einem ein Schälchen 
Wasser untergebracht werden. Müssen die Tiere angefasst 
werden, bitte unbedingt Schutzhandschuhe benutzen.
Wer Fragen zu dem Thema hat, kann sich gern mit Jens Weg-
ner, Sachbearbeiter für Gewässer-, Baum- und Naturschutz 
der Stadtverwaltung Kirchberg in Verbindung setzen, Tele-
fon 037602 83179 oder E-Mail: jens.wegner@kirchberg.de.

Stadtverwaltung Kirchberg

Krabbeltreff im Spatzennest
Liebe Eltern, wir laden Sie und Ihr/e Kind/er ganz herzlich 
zum gemeinsamen Entdecken in unsere zwar kleine, aber 
gemütliche Kita ein.
Wann? Jeden 2. Dienstag im Monat von 9.30 bis 10.30 Uhr 

(nächster Termin: Dienstag, 09.04.2024).
Wo? „Spatzennest“ Stangengrün, Irfersgrüner Str. 2, 

08107 Kirchberg / OT Stangengrün
Kontakt: Dorit Rudolph, Daniela Bergmann und Maria Dölz, 

Telefon: 037606 36605, 
E-Mail: kita-stangengruen@gmx.de.

Die „Spatzennestler“

Gesunde Ernährung und sozialer 
Druck - Projekttag regt Achtklässler 

zum Nachdenken an

� Foto: Pixabay

„Unser Körper. Leben. Ich.“ - Unter diesem Motto stand in 
der Klasse 8a ein Projekttag am 7. Februar 2024. Die fachli-
che Leitung für diesen Tag hatte Anne-Sophie Reißig, die sich 
aufgrund ihrer eigenen Lebensgeschichte als Expertin für 
emotionales und intuitives Essverhalten bezeichnen kann. 
Die Schülerinnen und Schüler wurden damit konfrontiert wie 
ausschlaggebend das eigene Essverhalten und der Umgang 
mit dem eigenen Körper in der Phase der Adoleszenz ist. Der 
Ausspruch „Du bist, was du isst!“ klingt zwar hart, aber dahin-
ter steckt vor allem die Botschaft, das eigene Essverhalten und 
die Auswahl der Lebensmittel bewusster wahrzunehmen.
Zum Einstieg sollten die Schülerinnen und Schüler ihre eige-
ne Realität bezüglich Ernährung und Bewegung einschätzen 
und bewerten. Wie viel Bewegung und Aktivität baue ich in 
meinen Tagesablauf ein? Mache ich aktiv Sport? Was macht 
mir Freude und verbessert mein Wohlbefinden? Schnell er-
gab sich auch die Frage nach dem Druck der Außenwelt.
Was wird als schön wahrgenommen? Welches Ideal wird in 
sozialen Medien präsentiert?

Umsichtiges Verhalten - So können 
Sie Wildtieren wirklich helfen

In Zusammenhang mit Wildtieren können Unkenntnis und 
falsch geleistet Hilfe leider viel Unheil anrichten. Wir erklä-
ren, wie Sie den Tieren in Wald und Wiese helfen können.

Wildtierfütterung – verboten und schädlich
Die Wildtierfütterung ist ein schwieriges Thema – vor allem 
im Winter. Das Füttern von Wildtieren ist gemäß § 27 Abs. 4 
Sächsisches Jagdgesetz verboten. Dennoch gibt es immer noch 
sehr viele Menschen, die meinen, Brot, Essensreste oder Kü-
chenabfälle an Wildtiere verfüttern zu müssen. Dieses nicht 
artgerechte Futter kann aber zu schweren Erkrankungen der 
Wildtiere führen, die daran verenden können. Gerade mit der 
Hefe im Brot kommen Wildvögel nicht zurecht. Zudem gelan-
gen über diese Essenreste alle möglichen Krankheitserreger in 
Umlauf. Und die Fütterung lockt manche Wildtierarten direkt 
in die Nähe der Menschen. Die Tiere verlieren ihre angeborene 
Scheu und können mitunter zur Plage werden - wie der Wasch-
bär, der sich bei uns rasant vermehrt, Beete und Mülltonnen 
durchwühlt und ordentlich Lärm macht. Manche Tiere, die 
sich an die Fütterung gewöhnen, werden mitunter aggressiv 
und beginnen, die Menschen zu bedrängen. Fakt ist: Wildle-
bende Tiere verfügen über hervorragende Strategien mit Fut-
terknappheit fertig zu werden. Im Winter sind sie in einer Art 
Wintersparmodus und nicht auf unsere Fürsorge angewiesen.

Brut- und Setzzeit respektieren – Hunde an die Leine
Von März bis Juli dauert die sogenannten „Brut- und Setz-
zeit“. Dies ist die Zeit, in der die Vögel brüten und Rehe, 
Hasen und andere Wildtiere ihre Jungen zur Welt bringen. 
Während dieser Zeit gilt es, besondere Rücksicht auf die 
Wildtiere zu nehmen, sodass die Elterntiere ihren Nach-
wuchs möglichst ungestört aufziehen und die jungen Wild-
tiere möglichst ungestört aufwachsen können. Findet man 
Kitze oder junge Hasen, sollte man diese keinesfalls berüh-
ren. Viele denken, sie müssten dem angeblich verlassenen 
Tier helfen. Doch in der Regel ist die Mutter nur ein paar 
Meter entfernt versteckt. Sobald aber fremder Geruch zum 
Beispiel an einem Kitz ist, wird es vom Muttertier abgelehnt 
und ist dann erst recht Fuchsfutter oder es verhungert. Las-
sen Sie die Jungtiere in Ruhe. Und ganz wichtig: Der Hund 
gehört vor allem in dieser Zeit zwingend an die Leine.

Verletzt und hilflos - Wildtiere in Not
Zunächst einmal gilt: Alle heimischen Wildtiere sind ent-
weder durch das Jagdrecht oder das Naturschutzrecht ge-
schützt. Eine Aneignung ist grundsätzlich verboten. Abwei-
chend davon, darf der Jagdausübungsberechtigte, verletzte, 
hilflose oder kranke Wildtiere nach § 45 Abs. 5 BNatSchG 
und § 3 Abs. 4 SächsJagdG aufnehmen, um sie gesund zu 
pflegen. Soweit das Gesetz.
Was sollte man nun tun, wenn man ein verletztes Tier findet? 
Immer zuerst den zuständigen Jagdausübungsberechtigten 
kontaktieren, der über das weitere Vorgehen entscheiden kann. 
Er schätzt ein, ob beispielsweise eine Pflege sinnvoll oder aus-
sichtslos ist, ob das Tier tatsächlich genesen kann und eine Aus-
wilderung möglich ist. Er kann dem Finder durchaus genehmi-
gen, die Pflege zu übernehmen. Dann muss der Finder jedoch 
auch alle Kosten, z. B. für Tierarzt oder Futter selbst tragen.
Bei Wildvogelfunden handelt es sich meist um Jungvögel, 
die bei ersten Flugversuchen abgestürzt sind. Der Finder 
wird gebeten, wenn möglich den Vogel wieder zurück ins 
Nest oder zumindest vom Weg abseits möglichst hoch in 
Bäume oder Sträucher zu setzen. Im Allgemeinen locken 
die Elterntiere die Jungvögel dann von selbst aus dem Ge-



3/202412Kirchberger Nachrichten

erst halbe und dann ganze Autokarosserien hoch durch die 
Luft von einer Station zur nächsten. Als ob das nicht schon 
genügen würde, gibt es unter der Hallendecke noch ein ge-
waltiges, über 30 km langes Gewirr aus zahllosen Bändern, 
Rollen und Haken, die die Autoteile minutiös an die jeweils 
richtige Stelle des Gesamtprozesses befördern.

Sehr beeindruckt waren die Oberschüler von der Geschwin-
digkeit der Fertigung.� Foto: Volkswagen AG

Im Anschluss haben wir die Endmontage besucht, also die ei-
gentlichen Fließbänder. So ein Fließband besteht eigentlich 
aus vier einzelnen Bändern, die jeweils etwa 400 Meter lang 
sind plus ein dazugehöriges Band für die Autotüren. An so ei-
nem Band arbeiten etwa 500 Menschen – pro Schicht. Derarti-
ge Bandanlagen gibt es zwei Stück. Die Karosserien kommen 
aus der Lackiererei auf den Anfang des Bandes und verlassen es 
nach zwei Stunden als fertiges fahrtüchtiges Auto. Das dahin-
ter eine unglaublich ausgefeilte Logistik stehen muss, wird klar, 
wenn man bedenkt, dass kein einziges Auto „auf Halde“ gefer-
tigt wird, sondern alles bestellte PKW sind. Sechs verschiede-
ne Modelle mit einer großen Anzahl an unterschiedlichen und 
individuellen Ausstattungsmerkmalen werden hintereinander 
nach Bestelleingang gefertigt. Deshalb steht der Cupra hinter 
einem Audi auf dem Band, gefolgt von zwei ID.3 und immer so 
weiter. Es grenzt an ein Wunder, dass am Ende tatsächlich all 
die Abertausende von Einzelteilen an der richtigen Stelle an-
kommen. So ist jedes Auto wie ein riesengroßes 3D-Puzzle.
Der Vormittag bei VW stimmte die meisten Kinder nachdenk-
lich, aus sehr verschiedenen Gründen. Zunächst einmal sind es 
die gewaltigen Dimensionen dessen, was da in Mosel abläuft, 
die einen nachhaltigen Eindruck hinterlassen. Manch einer 
fragte sich auch, ob hier zu arbeiten, eine berufliche Perspekti-
ve sein könnte. Zumindest einer unserer Schüler wäre am liebs-
ten gleich dageblieben. Aber es gab natürlich auch einige, die 
sich nicht vorstellen konnten, im Takt der Bänder zu arbeiten. 
Jedem aber wurde deutlich, dass man ohne profundes Grund-
wissen in einer derart hochtechnisierten Arbeitswelt keine 
Chance hat, den Anschluss zu finden.

Peter Kube, Klassenleiter 7c
Oberschule Kirchberg

Sponsoring unterstützt  
aktive Pausengestaltung an der 

Sperlingsbergschule
In einer Geste der Unter-
stützung hat das regionale 
Energieversorgungsunter-
nehmen eins energie in 
Sachsen eine Geldspende
an den Förderverein „Freunde der Sperlingsbergschule e.V.“ 

Anne-Sophie Reißig litt viele Jahre selbst unter einem gestörten 
Essverhalten und konnte somit aus eigener Erfahrungen berich-
ten, welche negativen Folgen Essstörungen wie Magersucht, 
Bulimie, Adipositas oder Binge Eating haben können. Beson-
ders eindrücklich waren auch ihre privaten Fotos aus dieser Le-
bensphase für die Schülerinnen und Schüler der 8a. In einer ab-
schließenden Gruppenarbeit sollten die drei Hauptmahlzeiten 
Frühstück, Mittagessen und Abendessen ausgewogen und ab-
wechslungsreich ausgestaltet werden. Hier wurde deutlich, dass 
die Schüler grundsätzlich wissen, was zu einer ausgewogenen 
und gesunden Ernährung gehört. Die regelmäßige Umsetzung 
dieser Ernährung im Alltag aber fällt oft noch schwer.
Auch die Befragung der Jungen und Mädchen, was sie anein-
ander attraktiv finden, brachte interessante Erkenntnisse. So 
ist es nicht vordergründig die Figur oder der Body-Mass-In-
dex, der ausschlaggebend ist, sondern dass eine Person „schö-
ne Augen“, „ein nettes Lächeln“ oder „schöne Finger“ hat.
Dem Druck, der in sozialen Netzwerken entsteht, kann man 
also durchaus ausweichen, indem man sich bewusster mit 
sich selbst und dem eigenen Ich und Wohlbefinden beschäf-
tigt und sich weniger mit anderen vergleicht. Eine wichtige 
und gute Erkenntnis nach diesem Projekttag an der Ober-
schule Kirchberg.

Lisa Dorn, Klassenleiterin 8a
Kirchberger Oberschule

Exkursion mit 3D-Puzzle XXL
Am letzten Donnerstag vor den Winterferien hatte die  
Klasse 7c die Gelegenheit, das VW-Werk im Zwickauer Stadt-
teil Mosel zu besichtigen. Der Praxisberater der Oberschule 
Kirschberg, Herr Tautenhahn, hatte diesen Besuch im Rahmen 
der vielfältigen Aktivitäten zur Berufsorientierung initiiert.
Natürlich gab es gespannte Erwartungen. Es ist ja kein Ge-
heimnis, dass die Fertigungsstätte von VW in Zwickau Vorrei-
ter in Sachen Elektromobilität in Deutschland ist. Dort laufen 
schon seit Juni 2020 keine Autos mit Verbrennungsmotoren 
mehr von den Bändern. Von den über 10.000 Beschäftigten 
werden dort ausschließlich E-Autos gefertigt. Wie uns die 
beiden netten und sehr kompetenten Ingenieure erklärten, 
die uns durch die Produktionsanlagen führten, werden heute 
statt Golf und Passat in Mosel mittlerweile sechs vollelektri-
sche Modelle hergestellt - der VW ID.3, ID.4 und ID.5, der Audi 
Q4 e-tron, der Audi Q4 Sportback e-tron und der Cupra Born. 
Wir waren uns ziemlich sicher, nun sechs verschiedene Mon-
tagebänder zu sehen, das stimmte aber nicht. Stattdessen 
waren es genaugenommen nur zwei, aber dazu später mehr.
Nach einer kleinen Einführung ging es zunächst in die 
Karosseriefertigung. Merkwürdig fanden wir, dass wir zu-
nächst nur hunderte von Fahrrädern in der Halle erblickten. 
Werden hier nicht Autos gebaut? Doch die vielen Fahrräder 
sind für die Mitarbeiter. Die Halle bedeckt eine Fläche, die 
der Größe von 13 Fußballfeldern entspricht. Zu Fuß kommt 
man da nicht schnell genug von A nach B. In der Karosserie-
fertigung werden aus vorgepressten Blechteilen die „Außen-
hüllen“ der PKW-Modelle zusammengeschweißt. Bei voller 
Auslastung sind das 1.400 Autos – pro Tag. Eigentlich sollten 
in dem Teil, den wir besichtigen konnten, etwa 400 Mitar-
beiter sein – wir haben aber fast niemanden gesehen, so 
riesig sind die Anlagen. Die meiste Arbeit machen sowieso 
die „Robbys“. So nennt man bei VW die Industrieroboter, die 
75% der gesamten Fertigung übernehmen. Insgesamt waren 
da 1.600 Stück in Betrieb. Wir hätten nicht erwartet, dass die-
se Geräte so groß sind. Sie sehen aus wie hochgewachsene, 
orangefarbene Giraffen. Doch statt an Schirmakazien zu na-
gen, wuchten diese Giraffen in einem aberwitzigen Tempo 
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Margaux ins Gespräch kommen und Fragen zu Land und 
Leuten stellen.

� Foto: Frau Martin/CGG

Wir freuen uns, dass mit Margaux ein Stück Frankreich nach 
Kirchberg gekommen ist und hoffen, dass uns das France 
Mobil wieder besuchen wird. À la prochaine!

Frau Venema,
Christoph-Graupner-Gymnasium

Wie weiter mit dem Gartendenkmal 
Park Saupersdorf? – Herzliche  

Einladung zur Diskussionsrunde

� Foto: Archiv

Sie sind interessiert an der Erhaltung des Gartendenkmals 
Park Saupersdorf? Sie haben Ideen oder Vorschläge? Sie wol-
len als Helfer bei der Umsetzung erster Maßnahmen einen 
Beitrag leisten?
Dann beteiligen Sie sich an unserer Diskussionsrunde zu 
diesem Thema.
Datum: Mittwoch, 24.04.2024
Zeit: 18.00 Uhr
Ort: Altes Gemeindeamt Saupersdorf
Sie sind an diesem Tag verhindert, möchten sich aber gerne 
in irgendeiner Art und Weise zum Thema einbringen, dann 
melden Sie sich bitte bei mir, Telefon: 037602 87539 oder 
0162 4983660 oder E-Mail: frank.schmidt10@gmx.de.
Zur Veranstaltung laden recht herzlich ein der Ortschaftsrat 
Saupersdorf und die Wählervereinigung – Bürger für Sau-
persdorf.

Frank Schmidt,
Ortsvorsteher Saupersdorf

geleistet. Die Spende, speziell für die Pausengestaltung an 
der Sperlingsbergschule bestimmt, wird dazu beitragen, die 
Freizeitaktivitäten der Schülerinnen und Schüler durch die 
Bereitstellung von Sportgeräten und Spielen zu bereichern.
Die Sperlingsbergschule hat sich bereits einen Namen für ihre 
Bemühungen gemacht, den Schulalltag ihrer Schülerinnen 
und Schüler durch innovative und engagierte Initiativen zu 
verbessern. Der Förderverein „Freunde der Sperlingsbergschu-
le e.V.“ spielt dabei eine wesentliche Rolle, indem er zusätzli-
che Ressourcen und finanzielle Unterstützung für Projekte be-
reitstellt, die über den regulären Etat der Schule hinausgehen.

Die Geldspende wird es dem Förderverein ermöglichen, die 
Pausengestaltung an der Sperlingsbergschule deutlich zu ver-
bessern. Durch die Anschaffung neuer Sportgeräte und Spiele 
werden die Schülerinnen und Schüler dazu ermutigt, sich in den 
Pausen körperlich zu betätigen und gleichzeitig Spaß zu haben.
„Wir freuen uns sehr über die Unterstützung von eins ener-
gie in Sachsen“, sagt Frau Kanitz die Vorsitzende des För-
dervereins. „Dank dieser Geldspende können wir die Pau-
sengestaltung an unserer Schule weiterentwickeln und den 
Schülerinnen und Schülern ein abwechslungsreiches und 
aktives Freizeitangebot bieten.“
Die Partnerschaft zwischen eins energie in Sachsen und 
dem Förderverein „Freunde der Sperlingsbergschule e.V.“ ist 
ein Beispiel für die positiven Auswirkungen, die entstehen 
können, wenn lokale Unternehmen und Bildungseinrich-
tungen gemeinsam daran arbeiten, die Lebensqualität und 
Bildungschancen in ihrer Gemeinde zu verbessern.
Die Schülerinnen und Schüler sowie die gesamte Schulge-
meinschaft der Sperlingsbergschule sind dankbar für die 
Spende und freuen sich darauf, die neuen Sportgeräte und 
Spiele in ihren Pausen zu nutzen.

Förderverein „Freunde der Sperlingsbergschule e.V.“

Frankreich zu Gast am  
Christoph-Graupner-Gymnasium

Mit einer Muttersprachlerin Französisch sprechen und die 
Sprache spielerisch entdecken? Margaux Colin vom France 
Mobil besuchte uns am Christoph-Graupner-Gymnasium 
und ließ unsere Schülerinnen und Schüler in die französi-
sche Lebenswelt eintauchen.
„Parlons français“ hieß es während der jeweils 45-minüti-
gen Sprachanimationen für unsere Jahrgangsstufen 7 und 
8. Das Eis war nach dem lustigen Vorstellungsspiel schnell 
gebrochen. Ob während der Musikspiele oder des Vokabel-
wettbewerbs, die Schülerinnen und Schüler konnten ihre 
Französischkenntnisse anwenden und merkten schnell, 
dass sie deutlich mehr verstehen und ausdrücken können 
als sie bisher geglaubt haben. Im Anschluss konnten sie mit 



3/202414Kirchberger Nachrichten



153/2024 Kirchberger Nachrichten

dem Angebot, auch als Kommunen mit unserer Pfarrerin 
vertrauensvoll zusammenzuarbeiten.
Die Junge Gemeinde hat unsere Pfarrerin musikalisch will-
kommen geheißen. Darüber hinaus gab es weitere persön-
liche Grußworte.
Als Kirchenvorstand wünschen wir Frau Bärwald-Wohlfarth 
für ihren Dienst und für Ihr Amt als Pfarrerin Gottes reichen 
Segen.
Wir werden sie nach Kräften unterstützen, damit sie sich 
schnell in unseren Orten einlebt. Möge unser HERR ihr 
Kraft, Weisheit und Geduld für die Arbeit in unseren Orten 
schenken.

Frank Döhler
Kirchgemeinde Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau

Friseurmeisterin eröffnet Laden in 
altem Eiscafé

� Foto: Katrin Uhlig

Im Haus Altmarkt 15/Ecke Neumarkt heißt es nicht länger 
Vanille, Schoko, Stracciatella, sondern waschen, schneiden, 
föhnen. Seit Anfang des Jahres hat Friseurmeisterin Corina 
Tröger ihr Atelier de Coiffeur in den Räumlichkeiten des ehe-
maligen Eiscafés eröffnet. „Einige kommen natürlich trotz-
dem noch zur Tür herein und fragen augenzwinkernd nach 
einer Kugel Eis“, erzählt die 42-Jährige. Doch das gehöre der-
zeit leider nicht zum Angebot, meint sie lachend. In ihrem 
modernen Salon mit Wohlfühl-Faktor erfüllt sie hingegen Fri-
sur-Wünsche jeder Art. Neben dem klassischen Färben und 
Schneiden hat sich Corina Tröger vor allem auf Festfrisuren 
spezialisiert, die sie mit viel Kreativität und Kunstfertigkeit in 
Szene setzt – ob für eine Hochzeit, eine Abendveranstaltung 
oder zur Jugendweihe und Konfirmation.
Ihre Ausbildung hat die gebürtige Zwickauerin 1998 bei City 
Coiffeur Haustein in der Zwickauer Innenstadt gemacht. Sie 
arbeitete danach in zwei Geschäften, bevor sie 2011 ihren 
Meister machte. Danach gründete sie ein mobiles Friseur-
unternehmen und baute sich nach und nach einen festen 
Kundenstamm in Kirchberg und der Umgebung auf. Vie-
le Ältere, aber vor allem sehr viele Familien mit Kindern 
nahmen das Angebot wahr und bestellten die mobile Fri-
seurmeisterin zu sich nach Hause. „Ich habe das sehr gern 
gemacht. Aber bis ins Alter hätte ich das nicht durchgehal-
ten. Und ich habe auch einfach sehr viel Zeit auf der Straße 
verloren. Deshalb kam mehr und mehr der Wunsch nach 
einem festen Standort auf“, erzählt die Mutter von zwei Kin-
dern, die ehrenamtlich das Ganztagsangebot „Lesen“ an der 
Ernst-Schneller-Grundschule betreut.

Kirchgemeinde Obercrinitz- 
Stangengrün-Wildenau: Ordination 

von Pfarrerin Bärwald-Wohlfarth
Als Kirchgemeinde Obercrinitz-Stangengrün-Wildenau 
freuen wir uns sehr, dass wir mit Pfarrerin Nicole Bärwald-
Wohlfarth wieder eine Seelsorgerin vor Ort haben.

Pfarrerin Nicole Bärwald-Wohlfarth wurde von Superinten-
dent Harald Pepel in ihr Amt eingeführt.

Gemeinsam mit der Kirchgemeinde Hirschfeld bilden wir 
jetzt einen neuen Seelsorgebereich, für den unsere Pfarrerin 
verantwortlich ist.
Am 3. März 2024, dem Sonntag Okuli, konnten wir in der 
Hirschfelder Kirche einen gemeinsamen Festgottesdienst 
feiern. In diesem Gottesdienst wurde Frau Bärwald-Wohlf-
arth ordiniert und von Superintendent Harald Pepel in ihr 
Amt eingeführt. Im Gottesdienst hielt unsere Pfarrerin ihre 
erste Predigt über 1. Kor. 12. Der Festgottesdienst wurde 
umrahmt von einem gemeinsamen Auftritt der Kirchen- 
und Posaunenchöre, sowie der Kurrende aus unseren Orten.
Nach dem Gottesdienst gab es in einem vollen Saal der Gast-
stätte Weißer Hirsch bei Kaffee und Kuchen die Gelegenheit, 
sich miteinander auszutauschen und untereinander ins Ge-
spräch zu kommen.
Frau Kerstin Nicolaus fand dort als Abgeordnete im Wahl-
kreis Zwickauer Land des Sächsischen Landtages herzliche 
Worte der Begrüßung.

Kirchbergs Bürgermeisterin Dorothee Obst zusammen mit 
Andreas Gruner (Steinberg), der Pfarrerin Nicole Bärwald-
Wohlfahrt und Steffen Pachan (Crinitzberg).
� Fotos: Frank Döhler

Die Bürgermeister unserer Orte, Dorothee Obst, Steffen Pa-
chan (Crinitzberg) und Andreas Gruner (Steinberg) nutzten 
ebenfalls die Gelegenheit für ein persönliches Grußwort mit 
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Am 24. Februar fand turnusmäßig die jährliche Vollver-
sammlung des Schützenvereins SV Rödelbachtal 1990 e.V. 
statt. Es wurde das Sportjahr 2023 ausgewertet, Verbesse-
rungswürdiges angesprochen sowie Erfolge bilanziert. Für 
das laufende Jahr wurden die kommenden Wettkämpfe 
diskutiert. Neben der Auswertung des Sportberichts, des 
Finanzberichts und dem Bericht des Vorsitzenden konnten 
auch dieses Jahr wieder verdienstvolle Mitglieder ausge-
zeichnet werden. Die Auszeichnungen wurden vom Vize-
präsidenten Sport des Sächsischen Schützenbundes e.V., 
Herrn Matthias Heyne, vorgenommen.

Die Ausgezeichneten Stephan Hüfner, Sören Polster (von 
links) und Helmut Polster (rechts). 3. von links der Vizeprä-
sident Sport des SSB.

Ausgezeichnet wurden folgende Sportfreunde: Sören Polster 
mit der Ehrennadel des Sächsischen Schützenbundes in Bron-
ze, Stephan Hüfner mit dem Verdienstkreuz in Bronze, Stefan 
Göschel mit dem Verdienstkreuz in Gold, Rolf Dittrich mit dem 
Verdienstkreuz in Bronze und Helmut Polster mit dem Ver-
dienstkreuz in Silber. Der Vereinsvorsitzende erhielt die Aus-
zeichnung für 30 Jahre Tätigkeit für den Verein als Vorsitzender.

Für seine langjährige und verdienstvolle Tätigkeit wurde Ste-
fan Göschel mit dem Verdienstkreuz des Sächsischen Schüt-
zenbundes e.V. geehrt.� Foto: Schützenverein SV Rödelbachtal 
1990 e.V.

Der Vorsitzende des Schützenvereins SV Rödelbachtal 1990 
e.V. gab in diesem Zusammenhang bekannt, dass er nach 
den vielen Jahren Vorstandsarbeit nicht mehr für den Ver-
einsvorsitz im kommenden Jahr kandidieren wird. Rolf 
Dittrich als Stellvertreter des Vorsitzenden wird sich eben-
falls nicht mehr zur Wahl stellen.

Schützenverein SV Rödelbachtal 1990 e.V.

Genau zu diesem Zeitpunkt wurde Corina Tröger auf die frei-
en Räumlichkeiten in dem alten Eiscafé aufmerksam. Und 
dann ging es recht schnell. Bis Ende 2023 war sie noch mo-
bil unterwegs, nun hat sie ihren festen Platz gefunden. Und 
auch viele ihrer angestammten Kunden konnte sie überzeu-
gen, die jetzt die entspannte Atmosphäre in ihrem Geschäft 
genießen. „Die Resonanz ist groß, das freut mich sehr. Und 
ich habe natürlich noch viele Ideen für meinen Laden, die 
nun nach und nach umgesetzt werden“, meint sie. Eine gro-
ße Sache will sie schon im kommenden Jahr angehen. „Das 
ist eine Herzensangelegenheit von mir: Ich möchte 2025 
einen jungen Menschen ausbilden. Das Friseurhandwerk 
ist ein wunderbarer Beruf. Das will ich gern vermitteln und 
weitergeben“, sagt sie. Wer Interesse an einer Ausbildung 
hat, kann sich gern an Corina Tröger wenden.

Kontakt:
Altmarkt 15, 08107 Kirchberg
Telefon: 0176 209 75646.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

Mitgliederversammlung des  
Erzgebirgischen Heimatvereins e.V.

Der Vorstand des Heimatvereins lädt zur Mitgliederver-
sammlung am Montag, den 8. April, 18.00 Uhr in das Ver-
einsheim in der Niedercrinitzer Straße ein.

Tagesordnung
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2. Bekanntgabe des Arbeitsplanes
3. Diskussion
4. Vorbereitung Walpurgis

Wir bitten unsere Mitglieder um rege Teilnahme!

Erzgebirgischer Heimatverein e.V.

Jahresvollversammlung des  
SV Rödelbachtal 1990 e.V.:  

Verein zeichnet verdienstvolle  
Mitglieder aus

Der Vereinsvorsitzende Helmut Polster wurde vom Vizeprä-
sidenten Sport des Sächsischen Schützenbundes e.V., Herrn 
Matthias Heyne für sein verdienstvolles Wirken ausgezeich-
net.
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… zum Kaffeetrinken alleinstehender Senioren am Diens-
tag, den 23.04.2024 von 14.00 bis 16.00 Uhr
Wir laden alle alleinstehenden Senio-
rinnen und Senioren zu einem gemüt-
lichen Kaffeetrinken im Familienzent-
rum ein. Bei Kaffee und Kuchen gibt es 
die Möglichkeit ins Gespräch zu kom-
men. Es besteht die Möglichkeit eines 
Fahrdienstes. Gerne können Sie uns 
dazu kontaktieren: 037602 66509.

Es gibt freie Plätze:
• Krabbelgruppe, mittwochs 9.00 – 
10.00 Uhr: Die Krabbelgruppe richtet 
sich an Kinder ab einem halben Jahr 
und deren Mamas und Papas. In der 
Krabbelgruppe kommen wir mitein-
ander in Austausch, wir singen, spielen 
und sind kreativ. Kursgebühr 30 €/10 Termine (Schnupper-
stunde kostenfrei), Einstieg in Abhängigkeit der Platzkapa-
zität fortlaufend möglich.

• Babymassage, freitags 10.00 – 11.00 Uhr: ***NEUER KURS 
ab 19.04.2024*** Babymassage ist 
wohltuende Berührung zur Förderung 
der Eltern-Kind-Bindung. Sie fördert 
die Selbstwahrnehmung des Babys 
und steigert das Wohlbefinden. 
Die Massage lindert und beugt Koliken vor. Der Kurs ist ge-
eignet für Eltern mit Kindern ab dem 3. Lebensmonat. An-
meldung erforderlich! 6 Kurseinheiten, 1x pro Woche, Kurs-
gebühr 35 €, Anmeldung unter 037602 66509

• Mama-und-Baby-Yoga, dienstags 9.00 – 10.00 Uhr: Sanft, 
aber dennoch fordernde Körperhaltungen (Asanas) mit kur-
zen Entspannungselementen sorgen für ein gutes Körper-
gefühl. Spezielle Rückbildungsübungen kräftigen zusätzlich 
den Beckenboden, während das Kind einfach dabei sein 
darf. Weitere Informationen unter 037602 66509

• Pilates I, dienstags 18.00 – 19.00 Uhr oder Pilates II, diens-
tags 19.30 – 20.30 Uhr: Pilates ist eine sanfte, aber überaus 
wirkungsvolle Trainingsmethode für den Körper, aber auch 
den Geist. Einzelne Muskeln oder Muskelpartien werden 
ganz gezielt aktiviert, entspannt oder gedehnt. Weitere In-
formationen unter 037602 66509

Unser Programm im April 2024
Familie, Kind & Kegel
Krümelfrühstück - bei einem gemeinsamen Frühstück 
oder Kaffee und Kuchen haben die Kinder Spiel- und Begeg-
nungsmöglichkeiten und die Eltern Zeit für Austausch, um 
eine telefonische Anmeldung wird gebeten, donnerstags 
9.30 bis 11.30 Uhr
Krümel-Krabbelgruppe – mit einer gemeinsamen Aktion, 
angeleiteten und Freispielsequenzen sowie Kreativangebo-
ten für Eltern mit Kindern von ca. 6 bis 18 Monaten, Anmel-
dung erforderlich, Kosten: 30,- € für 10 Termine
Mama-Baby-Yoga - dienstags 9.00 bis 10.00 Uhr
Babymassage - Zeiten und Ablauf erfragen Sie bitte telefo-
nisch
Gartenzwerge - mittwochs 15.00 bis 16.30 Uhr, Anmeldung 
erforderlich
Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung – zu den regu-
lären Öffnungszeiten des Familienzentrums
Kindergeburtstagsfeiern - Zeiten und Ablauf erfragen Sie 
bitte telefonisch

Gemeinsamer Seniorennachmittag 
beim Johanniter-Pflegedienst  

Kirchberg
Endlich war es mal wieder so weit: Unsere Seniorinnen und 
Senioren trafen sich bei Kaffee und Kuchen zu einem Senio-
ren- und Spielenachmittag. In den Räumlichkeiten unseres 
Pflegedienstes in Kirchberg wurde gemeinsam gegessen, ge-
plaudert und gelacht.
Frisch gestärkt ging es dann an die Spielbretter. Unge-
schlagener Favorit war „Mensch ärgere dich nicht“. Einen 
Grund zum Ärgern hatte aber am Ende keiner, denn hier 
stehen die gemeinsamen Stunden und der Spaß im Vor-
dergrund.

� Foto: Die Johanniter

Das weiß auch Collien Gruner, die ihre Kolleginnen un-
terstützte. Die 22-jährige gelernte Pflegefachkraft, die im 
Kirchberger Pflegedienst ihre Ausbildung absolviert hat, 
schätzt vor allem das familiäre Miteinander und die um-
fassende Betreuung durch die Praxisanleitenden und an-
dere Kollegen während der Ausbildung.
Interesse an Pflege und Betreuung durch den Pflegedienst 
oder an einer Ausbildung als Pflegefachkraft? 
Tel. 037602 64356.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Zwickau/Vogtland

Familienzentrum SBBZ e.V.:  
Die Höhepunkte im April

Wir laden ein:
… zur Kunst Zeit „Happy Painting“ am Samstag, den 13.04. 
von 14.00 bis 17.00 Uhr
Wir möchten uns wieder Zeit für un-
sere Kreativität nehmen und uns 
glücklich malen. Wir gestalten unter 
Leitung von Annett Günther (Koor-
dinatorin MGH, Künstlerin, Kunst-
therapeutin) hübsche Bilder mit der 
„Happy Painting“ Methode. 
Dazu sind alle Interessierten ab 12 Jahren herzlich eingela-
den. Unkostenbeitrag 15,- €, eine Anmeldung ist erforder-
lich: 037602 66509
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Spielenachmittag – jeden Montag 15.00-16.30 Uhr
Ob Skat, Mau-Mau oder Mensch ärge-
re dich nicht – bei diesem Spielenach-
mittag darf jeder sein Lieblingsspiel 
einbringen: Gemeinschaftsspiele för-
dern das strategische Denken, die Kreativität und die Team-
zugehörigkeit.

Rentenschmiede – wöchentlicher Frühstückstreff - jeden 
Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
Wir laden Sie herzlich ein, „gemein-
sam Ihre Rente zu schmieden“. Denn: 
„Der Ruhestand hat so viel mit Ruhe 
zu tun, wie der Verstand mit stehen.“ 
Hermann Lahm. Bei einem Frühstücks-
angebot wollen wir Gelegenheit zum Austausch geben. 
Willkommen sind Frauen und Männer. Wir wollen ge-
meinsame Interessen entdecken und Möglichkeiten zur 
Vernetzung bieten. Lassen Sie uns Ideen und Visionen für 
ein Miteinander in Kirchberg entwickeln. Gern unterstüt-
zen wir Sie bei rentenbezogenen Fragen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Dokumenten-Lotse – jeden zweiten Mittwoch (in der ge-
raden Kalenderwoche) 10.00 bis 12.00 Uhr; Termine: 
03.04.2024, 17.04.2024
Sie haben Schwierigkeiten beim Aus-
füllen bestimmter Formulare?
Nehmen Sie gern unser Angebot des 
Dokumenten-Lotsen in Anspruch.
Wir unterstützen Sie beim Ausfüllen oder vervollständigen 
Ihrer Unterlagen wie beispielsweise bei Formularen oder 
Anträgen. Bei Bedarf erfolgt eine Vermittlung von Ansprech-
partnern. Das Angebot ist für Sie kostenfrei.

Nachbarschaftsbesuche – nach Absprache
Wir schenken Ihnen Zeit bei einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken. Unsere haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
ter besuchen Sie mit Kaffee und Kuchen. Wir möchten 
alleinstehende Senioren besuchen, nette Gespräche füh-
ren, nachbarschaftlichen Zusammenhalt stärken und Zeit 
schenken. Sie wollen von uns besucht werden oder selbst 
ehrenamtlich Senioren besuchen? Dann melden Sie sich bei 
uns, um einen Teil zur kümmernden Nachbarschaft beizu-
tragen. Um eine Anmeldung unter 037602/66757 oder unter 
vernetzt@sbbz.de wird gebeten.

Klöppeln – jeden Montag (in der ungeraden Kalender-
woche) von 15.00 bis 17.00 Uhr, Termine: 08.04.2024, 
22.04.2024
Wir treffen uns in gemütlicher Runde, 
um gemeinsam der traditionsreichen 
Handarbeit des Klöppelns nachzuge-
hen. Wir freuen uns über neue Mitglie-
der, die über Vorkenntnisse im Klöppeln 
verfügen. Um eine Anmeldung wird gebeten.

Beratung VDK-Zwickau im „Haus der Parität“ – jeden 
zweiten Montag im Monat, nächster Termin: 08.04.2024, 
9.00 bis 12.00 Uhr
Der Sozialverband Zwickau bietet Beratung und Unterstüt-
zung in allen Fragen des Sozialrechtes. Schwerpunkte liegen 
dabei auf Themen wie zum Beispiel: Rente, Rehabilitation, 
Krankenversicherung und Pflege, Behinderung, Unfallversi-
cherung, Arbeitslosigkeit etc. Um eine Terminvereinbarung 
nach telefonischer Rücksprache unter 0375/452695 oder 
per E-Mail unter bs-zwickau@vdk.de wird gebeten.

Flexible Kinderbetreuung - durch unsere zertifizierte Ta-
gesmutter beispielsweise während unseres Kursangebotes, 
bei Behördengängen oder Arztbesuchen oder bei arbeits- 
oder krankheitsbedingten Notfällen.

Sport und Bewegung
Pilates I - dienstags 18.00 bis 19.00 Uhr
Pilates II - dienstags 19.30 bis 20.30 Uhr

Kreativ
Flechten mit Peddigrohr - mittwochs 9.00 bis 12.00 Uhr
Töpfern - donnerstags in der ungeraden KW 14.00 bis 17.00 
Uhr

Austausch
Frauentreff - dienstags 9.30 bis 12.00 Uhr
Seniorennachmittag - donnerstags in der ungeraden KW 
14.00 bis 16.00 Uhr

Beratung
Elternberatung - Zeiten erfragen Sie bitte telefonisch. Un-
sere pädagogischen Fachkräfte unterstützen Sie mit Rat bei 
Themen rund um die Entwicklung Ihres Kindes und Fragen 
zur Erziehung.
Mutter-Vater-Kind-Kurberatung - auf telefonische Anfrage
Beratung für Menschen mit Behinderung und deren An-
gehörige - montags zwischen 14.00 und 16.00 Uhr durch die 
Stadtmission Zwickau
Sprechstunde der Rheumaliga - letzter Donnerstag im Mo-
nat 15.00 bis 18.00 Uhr

Das Team des Familienzentrums ist von Montag bis Don-
nerstag zwischen 8.00 und 16.00 Uhr und Freitag zwischen 
8.00 und 12.00 Uhr erreichbar.
Telefon: 037602 66509 oder mobil unter 01516 5456178
E-Mail: familienzentrum@sbbz.de

Das Team vom SBBZ e.V. Familienzentrum/Mehrgeneratio-
nenhaus Kirchberg

„Diese Maßnahmen werden jeweils finanziert aus Mitteln 
der Kommunen, Steuermitteln auf Grundlage des Sächsi-
schen Landtags beschlossenen Haushalts sowie aus Haus-
haltsmitteln des Landkreises Zwickau wie auch Eigenmit-
teln des Vereins“

vielfältig verNETZt 60.1:  
Das Programm im April

Kontakt:
SBBZ e.V: Familienzentrum im „Haus der Parität“
Bahnhofstraße 19, 08107 Kirchberg
037602/ 66 757 vernetzt@sbbz.de

Wöchentliche Sprechzeit: jeden Mittwoch von 9.00 bis 
11.00 Uhr
Was braucht es für die Generation ü60 in Kirchberg? Welche 
Dinge fehlen? Was kann getan werden? Das Projekt „vielfäl-
tig verNETZt 60.1“ bietet die Möglichkeit mitzugestalten, 
was für Menschen ü60 wichtig ist.
Um Ihre Anliegen und Vorstellungen kennenzulernen, sind 
Sie herzlich zur Sprechstunde eingeladen.



193/2024 Kirchberger Nachrichten

ministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und 
durch die Europäische Union über den Europäischen Sozi-
alfonds Plus (ESF Plus) gefördert.

Das Projekt wird von der Stadt Kirchberg kofinanziert.

vielfältig verNETZt 60.1

Blutspendetermine im April
Dienstag, 9. April 2024
14.30 - 19.00 Uhr, Kirchberg, Grundschule, Schulstr. 4

Montag - Freitag
7.30 - 19.30 Uhr, DRK Plasmaspende in Zwickau, DRK 

Plasmazentrum, Äußere-Schneeberg. 
Str. 100 / Telefon: 0375 276926220

Alle Blutspendetermine sowie die erforderliche Terminre-
servierung sind zu finden unter 
https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/. 

Darüber hinaus kann die Terminreservierung auch über die 
kostenlose Hotline 0800 1194911 erfolgen.

Deutsches Rotes Kreuz

Termine der Rentenberatung
Um eine wohnortnahe Betreuung der Versicherten und 
Rentner der Deutschen Rentenversicherung zu gewährleis-
ten, führt die ehrenamtliche Versichertenberaterin, Liane 
Benndorf, regelmäßig Sprechstunden in Kirchberg durch. 
Die Beratungstermine finden im Rathaus Kirchberg, Raum 
104, 1. Etage statt. Um Wartezeiten zu vermeiden, ist stets 
eine telefonische Anmeldung unter 037602 70864 erfor-
derlich. Die nächsten Beratungen sind am 09.04. und am 
23.04.2024.

Liane Benndorf,
Versichertenberaterin

LEADER geht weiter im 
 Zwickauer Land

Die LEADER-Region Zwickauer Land hat den zweiten Pro-
jektaufruf der noch jungen EU-Förderperiode 2023-2027 ge-
startet. Gesucht sind weiterhin tolle Projekte zur Belebung 
der ländlichen Räume zwischen Crimmitschau und Crinitz-
berg sowie Fraureuth und Hartenstein.
Insgesamt steht ein Förderbudget von über 2,5 Millionen 
Euro zur Verfügung. Dieses stammt im Wesentlichen von 
der Europäischen Union, mit einem Anteil des Freistaates 
Sachsen.
Gesucht werden qualifizierte Projekte in allen sechs Hand-
lungsfeldern:
• Wirtschaft & Arbeit
• Bilden
• Tourismus & Naherholung
• Grundversorgung & Lebensqualität
• Natur & Umwelt
• Wohnen

Onko Stammtisch – Leben mit der Diagnose Krebs – im Ap-
ril: zweiter Montag im Monat 17.00 bis 19.00 Uhr, Termin 
08.04.2024
Highlight des Monats: Kreativangebot mit Kunsttherapeu-
ten
Wir treffen uns in lockerer und vertrauensvoller Atmosphä-
re zum Austausch für derzeit und ehemals Betroffene einer 
Krebsdiagnose. Angehörige sind bei Bedarf ebenfalls will-
kommen. Die Ausgestaltung entsteht nach Ihren Interessen 
und Wünschen. Wir planen nach Bedarf gemeinsame The-
menabende und Vorträge.

Kreativwerkstatt – Ab 08.04.2024: jeden Montag von 9.30-
11.30 Uhr
Sie haben Lust, kreativ zu werden, wis-
sen aber nicht wie oder mit welchem 
Material? Bei uns in der Kreativ-Werk-
statt erhalten Sie die Gelegenheit, ver-
schiedenste Materialien und Techniken 
kennen zu lernen. Auf unseren Monatsplänen erfahren Sie, 
was wann vorgestellt wird. Es werden keine Kenntnisse vo-
rausgesetzt. Sie können vorhandenes Material nutzen und 
Sie erhalten fachliche Anleitung durch erfahrene Mitarbei-
tende. Wir bitten um eine Anmeldung unter: 037602/66 757 
oder 0176/97701574

Zwergenpaten gesucht! – jeden Mittwoch von 15.00 bis 
16.30 Uhr
Wöchentlich treffen sich unsere Gar-
tenzwerge im Alter von vier bis neun 
Jahren im Familienzentrum. Es geht 
um das Naturerleben mit allen Sinnen 
im Außengelände oder im nahegelege-
nen Wald. Hierbei hat das Miteinander 
verschiedener Generationen einen hohen Stellenwert. Ins-
besondere im Natur- und Umweltbereich profitieren Kinder 
vom Wissen und den Erfahrungen älterer Generationen, 
aber auch Erwachsene können sich die kindliche Neugier 
und den Blick fürs Detail zunutze machen. Haben Sie Lust, 
Ihren Erfahrungsschatz an die Kinder weiterzugeben und 
sich an der gemeinsamen Gartenarbeit zu beteiligen? Dann 
werden Sie Pate von einem unserer Gartenzwerge und mel-
den Sie sich gerne bei uns unter der 037602/66757 oder un-
ter vernetzt@sbbz.de. Wir freuen uns auf Sie!

Bingonachmittag - Am 16.04.2024 von 16.00 bis 18.00 Uhr
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu unserem Bingonach-
mittag ein. Geplant ist ein gemütliches Beisammensein 
während Sie Ihrem Bingo-Schein fleißig Leben einhauchen 
und „Bingo“ rufen.
Für ein kleines leibliches Wohl ist ebenfalls gesorgt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Wir bitten um eine telefoni-
sche Anmeldung unter 037602/66757 oder per Mail an ver-
netzt@sbbz.de.

Mediensprechstunde des MeKo#mobil – Am 08.04.2024 
von 15.00 bis 18.00 Uhr
Recht herzlich laden wir Sie ein zur kostenfreien Beratung 
rund um Medien, Medienerziehung und Medienbildung. 
Die Medienpädagogen des MeKo#mobil beantworten im 
Rahmen der Mediensprechstunde Ihre individuellen Fra-
gen, hören zu und geben praktische Tipps.
Wir bitten um eine telefonische Anmeldung unter 
037602/66757 oder per Mail an vernetzt@sbbz.de.

Das Projekt „vielfältig verNETZt 60.1“ wird im Rahmen des 
Programms „Stärkung der Teilhabe älterer Menschen – ge-
gen Einsamkeit und soziale Isolation“ durch das Bundes-
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Hinweise  
zur Trinkwasserverordnung

Ab sofort ist auf unserer Homepage im Be-
reich Kundenservice -> Download-Bereich 
-> Flyer und Infoblätter im Absatz „Info-
blätter“ ein Hinweisblatt zur Trinkwasser-
verordnung vom 23. Juni 2023 abrufbar:
https://www.wasserwerke-zwickau.de/kundenservice/flyer- 
und-infoblaetter. 
Damit erhalten unsere Kunden alle notwendigen Informa-
tionen.

Wasserwerke Zwickau

Veranstaltungen

Frühlingsfest an der Feuerwehr 
Burkersdorf am 20. April

� Foto: FFW Burkersdorf

Die Feuerwehr Burkersdorf lädt am 20.04.2024 zum Früh-
lingsfest ans Gerätehaus ein. Um 15.00 Uhr startet das Kin-
derfest mit vielen Attraktionen. Ab 19.00 Uhr kann dann am 
Lagerfeuer mit Livemusik weiter gefeiert werden. Für Essen 
und Getränke ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf euch.

Freiwillige Feuerwehr Burkersdorf

Großes Walpurgisfeuer  
im „Touristenlager“

Der Erzgebirgische Heimatverein Kirchberg e.V. lädt zum 
Walpurgisfeuer am 30.04.2024 auf das Vereinsgelände an der 
Niedercrinitzer Straße ein!

Beginn ist 18.30 Uhr. Mit Leckereien vom Grill, Speckfett-
bemmen und Fischsemmeln sowie reichlich Bier vom Fass 
wird für das Wohl der Besucher gesorgt. Um 19.00 startet 
vom Festplatz unser Lampionumzug zum Kinderlagerfeuer 
mit leckerem Stockbrot.

Erzgebirgischer Heimatverein Kirchberg e.V.

Der Projektaufruf richtet sich, je nach Fördermaßnahme, 
an eingetragene gemeinnützige Vereine, kleine und mit-
telständische Unternehmen, Kirchgemeinden, natürliche 
Personen und Gebietskörperschaften, deren Projekte in der 
Gebietskulisse umgesetzt werden.
Der Mindestzuschuss für ein LEADER-Vorhaben beträgt 5.000 
Euro. Die Fördersätze können bis zu 80 % der Kosten betragen, 
müssen jedoch, wie das gesamte Vorhaben, vorfinanziert wer-
den. Einreichfrist für Anträge ist der 8. April 2024, 15.00 Uhr.
Wichtig zu wissen: LEADER ist ein zweistufiges Förderpro-
gramm. Das Entscheidungsgremium der LEADER-Region 
Zwickauer Land wählt die Vorhaben entsprechend ihrer För-
derwürdigkeit am 13. Juni 2024 in öffentlicher Sitzung aus. 
Die Grundlage bilden dafür die Vollständigkeit des Antrags 
sowie Qualitätskriterien, die für alle Vorhaben eine Bewer-
tung mit einer Punktzahl ermöglichen. Die besten Projekte 
stellen anschließend noch den Hauptantrag bei der Bewil-
ligungsbehörde, die nach Prüfung der Förderfähigkeit die 
Bewilligungsbescheide ausstellt.
Das Regionalmanagement der LEADER-Region berät alle 
Interessierten von der Idee bis zur Umsetzung und ist wie 
folgt erreichbar: info@zukunftsregion-zwickau.de, 
0375/30354-106, -105 oder -104.
Alle Informationen und Antragsunterlagen finden Interes-
sierte unter: 
https://www.zukunftsregion-zwickau.eu/aktuelles/pro-
jektaufrufe/

Zukunftsregion Zwickau e. V.
Regionalmanagement LEADER-Region Zwickauer Land

Rohrnetzspülungen  
der Wasserwerke Zwickau

Rohrnetzspülungen werden regelmäßig durchgeführt und sind 
vorbeugende Maßnahmen zur Sicherung der hohen Qualität 
des Trinkwassers. Die natürlichen und für die Gesundheit un-
bedenklichen Wasserinhaltsstoffe wie Eisen und Mangan la-
gern sich über die Jahre in den Rohrleitungen ab. Diese sind re-
gelmäßig zu entfernen, um das Rohrnetz zu erhalten und somit 
unkontrollierten Trübungen des Trinkwassers vorzubeugen.

Die Wasserwerke Zwickau spülen die Trinkwasserrohr-
netze in folgenden Orten bzw. Ortsteilen in der Zeit von  
7.00 bis ca. 19.00 Uhr:
Wo? Wann?
Leutersbach, gesamter Ort 8. & 9. April 2024
Burkersdorf, gesamter Ort 10. April 2024
Cunersdorf, gesamter Ort 11. & 12. April 2024
Saupersdorf, gesamter Ort
außer Burkersdorfer Straße,
Jacobstraße, Grenzweg, Zum Sauersack

15. & 16. April 2024

Wolfersgrün, gesamter Ort 17. April 2024

Im angegebenen Zeitraum können auch benachbarte 
Grundstücke betroffen sein.
Während der Rohrnetzspülungen können kurzzeitige Un-
terbrechungen der Trinkwasserversorgung auftreten. Wei-
terhin kann es vorübergehend zu Druckschwankungen und 
Trübungen des Trinkwassers kommen. Diese sind gesund-
heitlich unbedenklich.
Wir bitten unsere Kunden, sich ausreichend mit Trinkwasser 
zu bevorraten.
Unser 24-Stunden-Entstörungsdienst ist unter der Tel.-Nr. 
0375 533-533 erreichbar.

Wasserwerke Zwickau
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Veranstaltungskalender
Freitag, 29.03.2024
11.00 Uhr, Ostertauchen Am Giegenstein in Hartmanns-
dorf. Veranstalter: TC Flipper.

Freitag, 29.03.2024
ab 20.00 Uhr (open End), „Metal-Stammtisch“ bei 
nplan-Küchen, Bahnhofstr. 1, Kirchberg. Für alle ab 16 
mit einem Faible für Metal und Hardrock. Eintritt kos-
tenlos. Für Neuankömmlinge ist eine Anmeldung er-
forderlich (Telefon: 037602 767997 oder 0176 43329257 
oder unter https://nplan-küchen.de/kurse). Veranstal-
ter: nplan-Küchen.

Samstag, 30.03.2024
10.00 Uhr, Ostern in Kirchberg mit Ostereiersuche im 
Lutherpark. Der Kleintierzüchterverein S624 Burkers-
dorf e.V. wird von 10.00 bis 14.00 Uhr seine schönste 
Langohren präsentieren und für Essen und Getränke 
sorgen.
Im Meisterhaus: Das Textil- und Heimatmuseum hat 
von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. Gezeigt werden Aus-
stellungen zu Seidenweberei und Albert Sixtus. In der 
Bibliothek finden 11.00 Uhr, 12.00 Uhr und 13.00 Uhr 
Lesungen für Kinder mit dem Osterhasen statt. Im 
Mehrzweckraum wird eine Gartenbahn der Modellbah-
ner ausgestellt. (Eintritt für Kinder frei, Erwachsene:  
3 Euro).

Samstag, 30.03.2024
21.00 Uhr, Dorf-Disco in Giegengrün. Veranstalter: Wal-
di Events.

Freitag, 19.04.2024
19.30 Uhr, Lis Noir – Band aus Zwickau und Hartenstein 
in der Kulturinsel Kirchberg, Auerbacher Straße 8.

Freitag, 19.04.2024
18.00 Uhr, „Orientalisch Kochen - 3-Gänge-Menü“ bei 
nplan-Küchen, Bahnhofstr. 1, Kirchberg. Dauer: ca.  
3 Stunden, für Jugendliche und Erwachsene ab 12 Jah-
ren (24,99 €/Teilnehmer). Anmeldung erforderlich (im 
Küchenstudio oder unter https://nplan-küchen.de/
kurse, Telefon: 037602/767997 oder 0176/43329257). 
Veranstalter: nplan-Küchen.

Samstag, 20.04.2024
15.00 Uhr, Frühlingsfest an der Feuerwehr Burkersdorf 
mit Kinderfest und vielen Attraktionen. Ab 19.00 Uhr 
Lagerfeuer mit Livemusik. Veranstalter: Freiwillige Feu-
erwehr Burkersdorf.

Freitag, 26.04.2024
16.30 Uhr, Livemusik mit „Duo Sorglos“ - Alex & Man-
fred aus Greiz im Café Marie Kirchberg, Altmarkt 18 - 20, 
08107 Kirchberg. Das musikalische Repertoire von „Duo 
Sorglos“ umfasst Unterhaltungsmusik für Jung & Alt, Ol-
dies, Pop, Volksmusik und klassische Titel. Kaffeebetrieb 
ab 14.30 Uhr. Eintritt: 13,50 Euro, ermäßigt: 10,00 Euro. 
Kartenreservierungen: Telefon 037602 181750, Mobil 
0151 26071714, Mail info@marie-cafe.de. Veranstalter: 
Café Marie.

Freitag, 26.04.2024
15.00 – 18.00 Uhr, Frühlingfest und Tag der offenen Tür 
im Lebenshaus Stangengrün. Veranstalter: Kita Spatzen-
nest, Stangengrüner Ortschaftsrat sowie Vereine.

Freitag, 26.04.2024
ab 20.00 Uhr (open End), „Metal-Stammtisch“ bei nplan-
Küchen, Bahnhofstr. 1, Kirchberg. Für alle ab 16 mit ei-
nem Faible für Metal und Hardrock. Eintritt kostenlos. 
Für Neuankömmlinge ist eine Anmeldung erforderlich 
(Telefon: 037602 767997 oder 0176 43329257 oder unter 
https://nplan-küchen.de/kurse). Veranstalter: nplan-
Küchen.

Dienstag, 30.04.2024
18.30 Uhr, Walpurgisfeuer im ehemaligen Touristenlager 
an der Niedercrinitzer Straße in Kirchberg; 19.00 Uhr, 
Lampionumzug vom Festplatz. Veranstalter: Erzgebirgi-
scher Heimatverein Kirchberg e.V.

Dienstag, 30.04.2024
18.00 Uhr, Walpurgisfeuer an der alten Eiche auf der 
Landstraße zwischen Burkersdorf und Wiesen. Veran-
stalter: Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e. V.

Dienstag, 30.04.2024
18.00 Uhr, Walpurgisfeuer auf dem Grundstück der Fa-
milie Dehn, Bergstraße 14 in Cunersdorf. Veranstalter: 
Mittwochs-Club Niedercrinitz e.V.

Dienstag, 30.04.2024
18.00 Uhr, Walpurgis auf dem Areal der Motocross-Stre-
cke Leutersbach an der Umgehungsstraße. Veranstalter: 
Feuerwehrverein Leutersbach.

Dienstag, 30.04.2024
18.00 Uhr, Walpurgis am Freibad im Rödelbachtal in 
Hartmannsdorf. Veranstalter: Feuerwehrverein.

Dienstag, 30.04.2024
18.00 Uhr, Walpurgis beim Schützenverein, Giegengrü-
ner Straße 6b in Bärenwalde. 18.00 Uhr Lampionumzug 
ab der Grundschule. Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr 
Bärenwalde und Feuerwehrverein Bärenwalde e.V.

Dienstag, 30.04.2024
18.00 Uhr, Walpurgisfeuer an der Feuerwehr Obercri-
nitz im Gewerbegebiet. Eine kleine Wanderung erwartet 
Groß und Klein ab 18.15 Uhr an der Feuerwehr. Veran-
stalter: Feuerwehrverein Obercrinitz.

Planen Sie auch eine öffentliche Veranstaltung und 
möchten Sie, dass diese im Veranstaltungskalender ver-
öffentlicht wird? Schreiben Sie einfach eine E-Mail an 
amtsblatt@kirchberg.de.

Katrin Uhlig,
Öffentlichkeitsarbeit

✁
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Traditionelles Walpurgisfeuer  
in Cunersdorf

Der Mittwochs-Club Niedercrinitz e.V. lädt auch in diesem 
Jahr zum Cunersdorfer Walpurgisfeuer am 30.04.2024 auf dem 
Grundstück der Familie Dehn, Bergstraße 14, ein. Ab 18.00 Uhr 
wird mit Leckerem vom Grill, Fischsemmeln sowie alkoholischen 
und alkoholfreien Getränken für das leibliche Wohl gesorgt.

Pressesprecher im Auftrag des Vorstands

Vormerken: „7 Hügel - 7 Bänke“ - 
Wanderung mit der Bürgermeisterin 

am 11. Mai
Packen Sie Ihren Rucksack, schnüren Sie Ihre Wanderschuhe 
und begleiten Sie mich am Samstag, dem 11. Mai 2024 auf der 
„7 Hügel-7 Bänke“-Wanderung. Gemeinsam mit Vertretern des 
Erzgebirgischen Heimatvereins werden wir die wunderschöne 
und sehenswerte Natur um Kirchberg genießen. Ich bin diese 
Tour schon so oft gelaufen und doch hält sie selbst für mich im-
mer wieder neue Überraschungen bereit. Man sieht die Stadt 
und die Landschaft aus ganz neuen Blickwinkeln und lernt zu 
schätzen, wie schön es doch vor der eigenen Haustüre ist. Na-
türlich gibt es auch viel Wissenswertes zu erfahren. Bauliche 
Entwicklungen, Stadtgeschichte und Naturereignisse werden 
beispielsweise erläutert. Und natürlich hat man auch mal Zeit 
für den persönlichen Austausch und schöne Gespräche.
Ich lade Sie alle ganz herzlich ein, mich auf dieser Wande-
rung zu begleiten. Treffpunkt ist 10.00 Uhr am Brunnen auf 
dem Neumarkt in Kirchberg.

Dorothee Obst,
Bürgermeisterin

Wald-Classics-Tickets -  
Die Geschenk-Idee zu Ostern

Sie haben noch keine Idee, was Sie zu Ostern an die Lieben ver-
schenken können? Wir haben da etwas für Sie: Karten für die 
Wald-Classics am 15. Juni auf der Kirchberger Freilichtbühne 
am Fuße des Borbergs. Dieser musikalische Höhepunkt wird 
von der Stadtverwaltung Kirchberg und der Vogtland Philhar-
monie veranstaltet. Erklingen werden Hits und Evergreens aus 
Klassik, Rock und Pop – präsentiert von einem großartigen Or-
chester und stimmgewaltigen Solisten.
Die Karten sind erhältlich für 35 Euro im Ser-
vicebüro der Stadtverwaltung Kirchberg, Neu-
markt 2 oder online über eventim (hier fällt 
eine zusätzliche Ticketgebühr an) und eignen 
sich perfekt als Überraschung im Osternest.

Stadtverwaltung Kirchberg

Frühlingfest im Lebenshaus  
Stangengrün am 26. April

Sie wollten schon immer mal einen Blick in das sanierte Le-
benshaus in Stangengrün werfen? Dann haben Sie jetzt Ge-
legenheit dazu. Am Freitag, den 26. April 2024 findet in dem 
Gebäude an der Irfersgrüner Straße 2 von 15.00 bis 18.00 
Uhr ein Frühlingsfest verbunden mit einem Tag der offenen 
Tür statt. Dazu laden ganz herzlich die Kita Spatzennest, der 
Stangengrüner Ortschaftsrat sowie die ansässigen Vereine 
ein.
Das bislang unter dem Arbeitstitel „Lebenshaus“ bekannte 
Gebäude wurde von Mai 2022 bis November 2023 saniert. 
Es entstanden neue Räume für die Vereine, den Ortschafts-
rat und die Kita, die schon seit Jahren im Erdgeschoss des 
Hauses untergebracht ist. Geschaffen wurde so ein Ort der 
Begegnung, ein Treffpunkt für Jung und Alt.

Kita Spatzennest, Ortschaftsrat Stangengrün sowie Stangen-
grüner Vereine

Traditionelles Höhenfeuer in 
Burkersdorf

Der Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e. V. und die 
Feuerwehr Burkersdorf laden am 30.04.2024 wieder zum 
traditionellen Höhenfeuer ein. Es wird an der alten Eiche 
auf der Landstraße zwischen Burkersdorf und Wiesen statt-
finden. Vom kostenlosen Parkplatz bis zum Höhenfeuer 
sind es nur wenige Meter zu Fuß.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein. Die Annah-
me von geeigneten Brennmaterial beschränkt sich wahr-
scheinlich auf den 26.04., 27.04. und 28.04.2024.

Kleintierzüchterverein S 624 Burkersdorf e. V. und die Feuer-
wehr Burkersdorf

Feuerwehrverein Leutersbach  
plant Walpurgisfeuer

Der Feuerwehrverein Leutersbach wird in diesem Jahr wie-
der ein Walpurgisfeuer am 30.04.2024 veranstalten! Das Feu-
er wird auf dem Areal der “Motocross-Strecke Leutersbach 
an der Umgehungsstraße“ stattfinden. Unsere Annahme-
zeiten für das Brennmaterial sind 19.04. bis 20.04. und vom 
26.04. bis 27.04. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Feuerwehrverein Leutersbach

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Pfarrer: Dekan Markus Böhme, katholisches Pfarramt, He-
gelstraße 3, 08056 Zwickau, Telefon: 0375 294190

Ev.-Lutherische Kirchgemeinde,
Kirchberg und Burkersdorf

Unsere Gottesdienste und Predigten stehen regelmäßig 
auch auf www.elkk.de. Änderungen, die möglich sind, ent-
nehmen Sie bitte auch der Internetseite unserer Kirchge-
meinde. Dort gibt es einen Button „aktuelles“, unter dem 
wir gegebenenfalls Konkretes eintragen.

Gründonnerstag, 28.03.2024
19.00 Uhr, Sakramentsgottesdienst

Karfreitag, 29.03.2024
14.00 Uhr, Gottesdienst mit dem Kreuzweg zur Sterbestun-
de Jesu

Ostersonntag, 31.03.2024
9.30 Uhr, Familiengottesdienst / Kindergottesdienst

Ostermontag, 01.04.2024
9.30 Uhr, Gottesdienst in St. Katharinen

Sonntag, 07.04.2024
9.30 Uhr, Gottesdienst / Kindergottesdienst

Sonntag, 14.04.2024
14.30 Uhr, Gottesdienst / Kindergottesdienst, anschließend 
Kaffee im Pfarrgarten

Sonntag, 21.04.2024
9.30 Uhr, Gottesdienst / Kindergottesdienst

Gottesdienstliche Zusammenkünfte

Andacht dienstags 9.45 Uhr: nicht am 02.04.2024
Gebet für die Stadt dienstags 19.00 Uhr, 16.04.2024 - in der 
Brüdergemeinde
Kirchenvorstand nach Vereinbarung
Mutti-Treff donnerstags 8.30 Uhr Junge-Gemeinde-Zimmer 
(nicht in den Ferien)
Frauendienst sonntags 15.00 Uhr im Pfarrhaus am 
14.04.2024
Bibelarbeitskreis dienstags 19.30 Uhr, im Pfarrsaal, Termi-
ne nach Absprache
Krabbelkreis freitags 9.00 Uhr 14-täglich 
(Daten siehe www.elkk.de)
Christenlehre, Konfirmanden zu den bekannten Zeiten
Junge Gemeinde freitags 18.00 Uhr (nicht in den Ferien)
Theaterkreis nach Vereinbarung
Kirchenchor montags 19.30 Uhr
Posaunenchor mittwochs 19.30 Uhr
Christenlehre, Kurrenden und Konfirmandenunterricht 
zu den vereinbarten Zeiten
Glaubenskurs neu ab Dienstag, 16.04.2024, 17.30 Uhr, zum 
freibleibenden Kennenlernen des christlichen Glaubens, 
aber auch zur Vorbereitung von Taufe und Konfirmation – 
Überlegen Sie es sich gern und melden sich ggf. im Pfarr-
amt oder bei Pfarrer em. Matthias Hecker! Wir freuen uns 
auf Sie!

Kontakt: St. Margarethenkirche Kirchberg & St. Katharinen 
Burkersdorf, Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchplatz 9, 08107 Kirch-
berg, Telefon: 037602 18186

Ausdauersportler und Unternehmer 
Joey Kelly in Kirchberg –  

Jetzt Karten sichern!

Joey Kelly in Kirchberg! Wer sich das nicht entgehen lassen 
möchte, sollte sich beeilen. Denn die Karten sind begehrt. 
Der Musiker, Unternehmer und Ausdauersportler wird am 
5. Oktober zum Kirchberger Altstadtfest auftreten.
Berühmt geworden ist Joey Kelly mit der legendären “Kelly Fa-
mily”, die in den neunziger Jahren große musikalische Erfolge 
feierte. Doch neben der Musik packte ihn schon früh eine wei-
tere Leidenschaft: der Extremsport. Auf der Bühne steht Joey 
Kelly nach wie vor gern - doch nicht als Musiker, sondern als 
Redner, der es immer wieder schafft sein Publikum zu faszi-
nieren, zu fesseln, zu motivieren. Und genau davon können 
Sie sich am 5. Oktober überzeugen. Ab 18.30 Uhr wird der 
51-Jährige im Festsaal des Rathauses in seinem Vortrag „NO 
LIMITS – Wie schaffe ich mein Ziel“ eindrucksvoll seinen eher 
ungewöhnlichen Lebensweg schildern, den er mit Ausdauer, 
Zielen, Willen und Leidenschaft konsequent verfolgt.
Sichern Sie sich jetzt einen der begehrten 
Plätze für diesen besonderen Vortrag. Karten 
gibt es für 20 Euro bei uns im Servicebüro des 
Rathauses, Neumarkt 2 (telefonische Reser-
vierung nicht möglich) oder online bei eventim 
(hier fällt eine zusätzliche Ticketgebühr an). Lassen Sie sich 
diesen Höhepunkt nicht entgehen. Haben Sie Fragen, mel-
den Sie sich gern, Telefon 037602/830.

Stadtverwaltung Kirchberg

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Gemeinde Kirchberg
Karfreitag, 29.03.2024
15.00 Uhr, Karfreitagsliturgie

Ostersonntag, 31.03.2024
10.00 Uhr, Hl. Messe am Ostersonntag

Weitere Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage: 
www.heilige-familie-zwickau.de unter „Ortsgemeinden“ – 
„Kirchberg - Maria Königin des Friedens.

Kontakt: Die Gemeinde Maria Königin des Friedens Kirch-
berg gehört zur Römisch-katholischen Pfarrei Heilige Fami-
lie Zwickau.
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Dienstags 19.00 Uhr, Blaukreuzkreis in der Brüdergemeinde 
Kirchberg

Kontakt: Evangelisch-Methodistische Kirche Kirchberg, 
Pastor Lutz Brückner, Hermannstr. 17, 08067 Zwickau, Tele-
fon: 0375 21437206, E-Mail: lutz.brueckner@emk.de; Web-
seite: www.emk-kirchberg.de

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
Kirchberg

Regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstags
19.00 Uhr, Blaukreuz-Gruppentreffen
Mittwochs
19.30 Uhr, Gebets- und Bibelstunde „Der rote Faden“ ab 
10.04. in 2-wöchigem Wechsel mit „Ankern“ – Das prakti-
sche Glaubenstraining
Freitags
16.30 Uhr, Kids-Treff (außer Ferien)
18.30 Uhr, Teeniekreis (außer Ferien)
Samstags
19.30 Uhr, Jugendtreff
Sonntags:
9.30 Uhr, Gottesdienst und Kindergottesdienst in verschie-
denen Altersgruppen

Sonderveranstaltungen:
Dienstag, 16.04.2024
19.00 Uhr, Stadtgebet im Jugendraum 1. OG
Karfreitag, 29.03.2024
10.00 Uhr, Gottesdienst

Gottesdienstübertragung jeden Sonntag über Livestream 
um 9.30 Uhr auf: www.efg-kirchberg.de/mediathek
Ausnahme: 1. Sonntag im Monat
Aktuelle Infos: www. efg-kirchberg.de

Kontakt: Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8, 08107 Kirchberg

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Wolfersgrün

Jeden Sonntag:
09.30 Uhr Gottesdienst, parallel dazu Kinderstunde

Jeden Dienstag:
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Gebet
(Bibeltext: Markusevangelium)

Kontakt: Brüdergemeinde, Dorfstraße 24, 08107 Kirchberg
OT Wolfersgrün

Kirchgemeinde Hirschfeld
mit Wolfersgrün

Karfreitag, 29.03.2024
15.00 Uhr, Abendmahlsandacht in Hirschfeld

Ostersonntag, 31.03.2024
09.00 Uhr, Familiengottesdienst mit Chor, Anspiel und Kur-
rende in Hirschfeld

Ev.-Lutherische 
Marienkirchgemeinde 

Stangengrün
Gründonnerstag, 28.03.2024
18.30 Uhr, Taizé-Gebet
Karfreitag, 29.03.2024
Stangengrün 08.45 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Ostersonntag, 31.03.2024
06.00 Uhr, Osternacht
Ostermontag, 01.04.2024
10.15 Uhr, Familiengottesdienst
Samstag, 06.04.2024
18.00 Uhr, Kindermusical „König David“
Sonntag, 07.04.2024
10.15 Uhr, Gottesdienst „mittendrin“ in Obercrinitz - Herz-
liche Einladung
Sonntag, 14.04.2024
09.30 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 21.04.2024
10.15 Uhr, Gottesdienst
Sonntag, 28.04.2024
10.15 Uhr, Gottesdienst

Kontakt: Pfarramt, Hirschfelder Straße 54, 08107 Kirchberg 
OT Stangengrün, Telefon: 037606 37775

Ev.-Methodistische Kirche 
Kirchberg

Mittwoch, 27.03.2024
19.30 Uhr, Passionsandacht in Hartmannsdorf

Freitag, 29.03.2024
10.00 Uhr, Gottesdienst in Wilkau-Haßlau mit Feier des Hei-
ligen Abendmahls

Sonntag, 31.03.2024
10.00 Uhr, Oster-Fest-Gottesdienst in Wilkau-Haßlau

Donnerstag, 04.04.2024
18.00 Uhr, an(ge)dacht im Cafe Marie in Kirchberg; Thema: 
Der Frühling hat sich eingestellt.

Sonntag, 07.04.2024
10.00 Uhr, Gottesdienst in Wilkau-Haßlau mit Vorstellung 
der Einzusegnenden

Mittwoch, 10.04.2024
14.30 Uhr, Seniorennachmittag in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 14.04.2024
10.00 Uhr, Gottesdienst in der Ev.-meth. Christuskirche in 
Planitz

Sonntag, 21.04.2024
10.00 Uhr, Gottesdienst zum Abschluss des Kirchlichen Un-
terrichts mit Einsegnung in Wilkau-Haßlau

Sonntag, 28.04.2024
09.00 Uhr, Gottesdienst in Hartmannsdorf

Sonntags parallel zum Gottesdienst Kindergottesdienst Kir-
chenkaffee nach den 09.00-Uhr-Gottesdiensten
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Ostermontag, 01.04.2024
09.00 Uhr, Gottesdienst mit Pfarrer Schünke, anschließend 
Osterfrühstück in Wolfersgrün

Sonntag, 07.04.2024
09.00 Uhr, Gottesdienst in Hirschfeld

Sonntag, 14.04.2024
09.00 Uhr, Gottesdienst in Wolfersgrün

Sonntag, 21.04.2024
09.00 Uhr, Abendmahlsgottesdienst in Hirschfeld

Kontakt: Ev.-Luth. St.Michaelis-Kirchgemeinde Hirschfeld, 
Kirchplatz 9, 08107 Kirchberg

Anzeige(n)

IN IHRER REGION
WOHNEN

swa-b.de

FALLENDE PREISE!
NEUE STROM- & GASTARIFE
SICHERN UND JETZT WECHSELN.

Stadtwerke Annaberg-Buchholz  
 Filiale: Robert-Schumann-Straße 1

09456 Annaberg-Buchholz |  03733 5613-13

Liebevoll betreut – unser ambulanter Pflegedienst
Goethestraße 7 ∙ Tel. 037602 64356
Rundum gut beraten – unsere Beratungsstelle
Auerbacher Straße 11 ∙ Tel. 037602 674100
Sicher leben im eigenen Zuhause – unser Hausnotruf
Kostenfreie Servicenummer 0800 3233 800
Freundlich, zuverlässig, sicher – unser Fahrdienst
Auerbacher Straße 11 ∙ Tel. 037602 64400

Von Herzen!
Die Johanniter in Kirchberg

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband 
Zwickau / Vogtland
www.johanniter.de/zwickau

Immobilienfinanzierung 
in schwierigen Zeiten Anzeige

Nach wie vor hohe Immobilienpreise und höhere Zinsen: Die 
Bedingungen für den Immobilienkauf sind schwieriger gewor-
den. Bereits wenige Prozentpunkte im Zinssatz können einen 
großen Unterschied machen und Einfluss darauf haben, ob der 
Kauf machbar ist oder nicht. Dabei kann auch eine Immobilie 
aus dem familiären Umfeld der Darlehensnehmer helfen. So 
können etwa Eltern oder Großeltern der Bauwilligen ihr weitge-
hend abbezahltes Eigenheim als Sicherheit einbringen. „Banken 
belohnen dies mit günstigeren Zinsen“, sagt etwa Udo Zimmer-
mann, Spezialist für Baufinanzierung bei Dr. Klein in Buchholz i. 
d. Nordheide. Auch eine mehrfache Beleihung sei möglich, zum 
Beispiel wenn Geschwister gleichbehandelt werden sollen. In 
jedem Fall empfehle es sich, vorher im Familienrat genaue Ab-
sprachen zu treffen. djd

0211/8 3 6 8 0 6 3-0
Stiftung Alzheimer Initiative gGmbH
www.alzheimer-forschung.de/stiftung

ZU
04

große Wirkung

Sie wollen Großes bewirken?
Dann investieren Sie in eine Zukunft ohne Alzheimer 
und werden Sie Zustifter. Rufen Sie uns an unter:
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Bestattungsinstitut
Max Eißmann
Inh. Robby Schönfeld, Kirchberg, Torstraße 15
Erledigung aller Formalitäten! Hausbesuche auf Wunsch.

Tag und Nacht erreichbar:
03 76 02/6 58 03

Hilfe in schweren Stunden

Festwerbung

Alle Preisangaben INKLUSIVE Versand und MwSt. 
bei Onlinebestellung mit druckfähigen PDF-Daten. Tagesaktuelle Preise.

Wir DRUCKEN Ihre Festwerbung zu Spitzenpreisen

09191 72 32 88info@lw-flyerdruck.dePeter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Flyer DIN A6
beids. Farbdruck, 135g BD Papier

   100 Stück 16,08 €
   500 Stück 16,61 €
1.000 Stück 20,33 €
2.500 Stück 31,09 €
5.000 Stück 43,48 €

Bauzaunbanner 
340 cm x 173 cm

eins. Farbdruck, 270 g/m² Mesh-Plane (winddurchlässig), mit Ösen

  1 Stück 56,31 €
 bei 5 Stück 46,45 €/Stück

Plakate DIN A2
eins. Farbdruck, 100g BD Papier

   10 Stück 18,35 €
   25 Stück 28,45 €
   50 Stück 47,83 €
 100 Stück 55,66 €
 250 Stück 58,33 €   

Henry 
Wadsworth 
Longfellow 
(1807 - 1882)

Diejenigen, die gehen, fühlen 
nicht den Schmerz des Abschieds. 
Der Zurückbleibende leidet.

Bestattungswald - Anzeige

Wenn die Natur das Grab schmückt
Ein Grab im Wald braucht keine Gestecke oder Kerzen – das 
Schmücken und die Pflege übernimmt allein die Natur. Das be-
deutet: Wildblumen, Pilze, Moose und Farne wachsen, wie es 
ihnen bestimmt ist. Sie verändern den Bestattungsort im Wech-
sel der Jahreszeiten immer wieder, und das bunte Laub trägt 
im Herbst seinen Teil dazu bei. Wer seine letzte Ruhe in einem 
Bestattungswald anstatt auf einem Friedhof finden möchte, der 
wünscht sich, dass Angehörige und Freunde diesen natürlichen 
Kreislauf erleben. So können sie in ihrem eigenen Rhythmus 
trauern, statt zum Setzen von Pflanzen oder zum Gießen vor-
beizukommen.
Ein Waldspaziergang hilft dabei, zu entspannen und den Erin-
nerungen freien Lauf zu lassen. Viele Menschen wählen diese 
Möglichkeit des Gedenkens und legen dabei eine kleine Pause 
am Andachtsort ein. Zu besonderen Anlässen wie Jubiläen oder 
Geburtstagen wird schon einmal ein Glas Sekt am Baum des 
Verstorbenen getrunken oder ein kleines Picknick gemacht. Bei 
der Rückkehr nach Hause nehmen Hinterbliebene vielfach ein 
Blatt oder Zweig als Erinnerungsstück.
Manche nutzen den Baum im Bestattungswald auch als stum-
men Gesprächspartner, berühren und umarmen ihn oder lesen 
ihm einen selbst verfassten Brief an den Verstorbenen vor. Kin-
der finden die Idee, diesem Menschen eine Umarmung durch 
den Baum zu schicken, oft sehr nachvollziehbar. djd 68079

Foto: djd/FriedWald GmbH
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 Hubschrauber-Rund� ug
 Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen 
guten Zweck! Helfen Sie mit! 

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenscha�  und Faszination in 
Menschen. Kaufen Sie ein Ticket für einen 
Mit� ug im Hubschrauber und tun Sie damit 
auch noch Gutes. Denn 20% des Flugpreises 
werden für den Bau von Schulen in Entwick-
lungsländern an die Reiner Meutsch Sti� ung 
FLY & HELP gespendet.

 Bestellen Sie jetzt!
 Buchungscode: LW05

 www.hubschraubertag.de oder 
telefonisch unter 02688/989012
 Unter dieser Rufnummer sind wir Montag bis 
Freitag von 10 bis 17 Uhr für Sie erreichbar.

 Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:
Mit dem Kauf eines Flugtickets schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen automatisch 20% des Ticket-
preises in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schu-
len in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie 
mehr über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de

 Abfl ugorte und Termine 2024
Datum Tag Flug
07.06.24 Freitag Leipzig/Halle (nachmittags)
08.06.24 Samstag Dresden
09.06.24 Sonntag Berlin

 Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben 
Menschen oder einfach aus Spaß und Begeisterung 
am Fliegen: Diese einzigartigen Momente und 
Bilder werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 
10 Minuten (€  80.- p.P.) Flugzeit 
20 Minuten (€ 140.- p.P.) Flugzeit 
45 Minuten (€ 280.- p.P.) Flugzeit

 Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ihr Abfl ugort

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.huschraubertag.de

* Die Flüge werden von Berufspiloten 

durchgeführt.

Das Ticket ist maschinell erstellt und 

ohne Unterschrift gültig. Barauszahlung 

ist nicht möglich. Bei Verlust des Tickets 

besteht kein Anspruch auf Ersatz.

Die Buchung und Anmeldung für 

einen Ort/Termin können Sie 

bequem online durchführen und 

bezahlen: www.hubschraubertag.de

 Reiner Meutsch, Reiner Meutsch,
Gründer der
Stiftung FLY & HELP

 € 80.-
 pro Person ab 

 Ideal als 
Geschenk!
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Unsere Leistungen: • Grabmaloberteile individuell gearbeitet
• Grabmaleinfassungen, Abdeckungen
• Kissensteine, Bücher
• Aufarbeitung von vorhandenen Anlagen
• Versetzleistungen
• Einarbeitung von Zweitschriften

• Küchenarbeitsplatten
• Treppen
• Fensterbänke
• Natursteinbäder
• Fassaden etc.

Hauptsitz: Lichtenauer Str. 6  •  Gewerbepark  •  08328 Stützengrün  •  Tel. 03 74 62 / 63 65-0
Mo. – Do.  9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.30 Uhr  •   Fr. nach Vereinbarung  •  Termine gerne auch vor Ort auf dem Friedhof möglich

Unsere Filiale in Kirchberg, Neu markt   1, 

ist für Sie nach telefonischer Absprache  

geöffnet. 

Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter  

Tel. 03 74 62 / 63 65 - 0.

www.jaeschke-grabmale.de  •  info@jaeschke-grabmale.de

Malerfachbetrieb
Uwe Weißenfels

– fachgerechte Verlegung 

von Kreativbelägen –

08144 Hirschfeld OT Niedercrinitz • Culitzscher Straße 3
Tel.: 03 76 02 / 8 74 06 • Funk: 01 74 / 5 42 40 06 • Fax: 03 76 02 / 18 55 77

E-Mail: MalerfachbetriebUweWeissenfels@gmail.com

• Maler- und Tapezierarbeiten • Fußbodenverlegearbeiten
• Dekorative Wandgestaltung • Treppenbeschichtung

Ganz schön renoviert.

 0 60 60 - 828 28 28
  info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Fenster und Haustür aus einem Guss.

So wird meine  
Küche modern.

PORTAS-Fachbetrieb  
Neumann

P & P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18  
08491 Netzschkau
 0 37 65 / 3 41 58

 www.neumann.portas.de

umweltschonend
zuverlässig  kompetent

nachhaltig    bequem  lokal

Türen. Küchen.  
Treppen. Fenster.  

Wir verschönern dein Zuhause!

IHR FACHMANN
vor Ort

PLANEN UND RENOVIEREN Balkone an einem Anzeige

Tag instand setzen
Balkone sind die einfachste Möglichkeit, Haus oder Wohnung zu 
verlassen, um frische Luft zu schnappen und etwas Zeit im Frei-
en zu genießen. Doch auch sie benötigen wie jeder Innenraum 
gelegentlich eine Renovierung. Experten empfehlen, Balkone 
zweimal pro Jahr auf Mängel zu überprüfen. Denn wenn kleine 
Mängel nicht frühzeitig behoben werden, drohen bald größerer 
Sanierungsbedarf oder sogar Schäden an der Gebäudesubs-
tanz. Dringt etwa Regenwasser in defekte Fugen bei gefliesten 
Böden oder in kleine Risse im Beton ein und dehnt sich bei Frost 
aus, richtet es Schäden am Balkon an, die häufig eine größe-
re Sanierung erfordern. Zudem besteht die Gefahr, dass die 
Feuchtigkeit in anliegende Bauteile zieht. In der Folge könnten 
sogar Schimmel im Innenraum und ein instabiler Balkon die Fol-
ge sein. Auch ein Blick von unten auf den Balkonvorsprung lohnt 
sich. Wassernasen, Kalk- oder Salzausblühungen sind Hinweise 
auf massive Feuchteschäden in der Konstruktion. Dann sollte 
umgehend ein Fachmann mit der Inspektion beauftragt werden. 
Wer jedoch frühzeitig die Augen offen hält, die Abdichtung des 
Bodens und der Anschlüsse an Wand, Geländer und Balkontür 
inspiziert und ggf. renoviert, kann eine aufwendige Sanierung 
vermeiden. Hier bieten sich Systeme auf Flüssigkunststoffbasis 
an. Sie haften auf unterschiedlichen Untergründen, passen sich 
flexibel auch kleinsten Ecken an und härten sehr schnell aus. Die 
Instandsetzung eines Balkons lässt sich so an nur einem Tag re-
alisieren. Dank der geringen Schichtdicke ist die Lösung zudem 
für die anspruchsvolle Ausführung schwellenloser Übergänge 
für barrierefreies Wohnen prädestiniert. HLC

Foto: HLC/Triflex/AJ_Watt/gettyimages.de
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ist in Fragen

• der häuslichen Alten- und Krankenpflege,
• der Verhinderungs-/Urlaubspflege,
• Entlastungsleistungen nach § 45b SGBXI
• und des Betreuten Wohnens
 in Obercrinitz, Am Winkel 3
 sowie in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8

für Sie erreichbar.

Senioren   im Mittelpunkt
GESUNDES LEBEN FÜR JUNG UND ALT

Pflege und Beruf vereinbaren Anzeige

Die Zahl der Pflegebedürftigen in Deutschland ist in den ver-
gangenen Jahren stark angestiegen, von 2,5 Millionen im Jahr 
2011 auf 4,1 Millionen bei der aktuellsten Erhebung 2019. Laut 
Statistischem Bundesamt werden 80 Prozent der Menschen zu 
Hause gepflegt – überwiegend durch Angehörige. Rund jeder 
Elfte von ihnen geht dabei gleichzeitig einer Erwerbsarbeit nach, 
viele sind zusätzlich mit der Erziehung von Kindern beschäftigt. 
Das bedeutet für die Betroffenen oft eine Doppel- oder Dreifach-
belastung, die nur schwer zu tragen ist. „Das größte Problem 
ist dabei oft die Flexibilität“, weiß Frank Herold von der com-
pass privaten Pflegeberatung. Solange die Pflege in organisier-
ten Bahnen verlaufe, funktioniere es meist. Aber sobald etwas 
schief gehe – etwa einer der Beteiligten krank werde oder sich 
Arbeitszeiten ändern, werde es sehr schwierig.
Eine große Hilfe für Pflegende kann etwa das Pflegeunterstüt-
zungsgeld bei kurzfristigen Arbeitsunterbrechungen sein. Da-
durch haben Angehörige zehn Arbeitstage Zeit, Pflege zu or-
ganisieren, ohne dabei große finanzielle Einbußen zu erleiden. 
„Enorm wichtig ist auch die Verhinderungspflege, weil man da-
mit niederschwellig eine kurzfristige Versorgung sicherstellen 
kann“, erklärt Frank Herold. Tagespflege sei oft ebenfalls eine 
gute Lösung. djd/compass pflegeberatung
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Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des 
gesamten LINUS-WITTICH-Teams

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort

Kathrin Viehweger
0151 21970848

kathrin.viehweger@wittich-herzberg.de

und eine beschwingte bunte Zeit
wünschen wir unseren Kunden und Freunden.

Schneeberger Straße 62, 08134 Langenweißbach

Tel.: 037603/ 2878 od. 83 38 Fax: 037603/ 83 32

www.renault-windisch.de

darauf können Sie sich verlassen! 

Schneeberger Str. 62 
08134 Langenweißbach

Tel.: 03 76 03 / 28 78 oder 83 38 
Fax: 03 76 03 / 83 32 

www.renault-windisch.de

Ostergrüße

Schönes zum Osterbrunch Anzeige

Aufgeweckt und voller Tatendrang fühlen wir uns, wenn die Natur 
im Frühjahr aus dem Winterschlaf erwacht. Draußen sprießen 
die Blumen, alles grünt und blüht und inspiriert uns, auch un-
serem Zuhause einen neuen Anstrich zu geben. Jetzt ziehen 
farbenfrohe Dekorationen voller Lebensfreude ein, die für eine 
gemütliche Atmosphäre sorgen.
Mit niedlichen Hasen- und Blumenmotiven erzählen Geschirr 
und Accessoires aus der Frühlingskollektion von Villeroy & Boch 
kleine Geschichten und entführen die ganze Familie in eine zau-
berhafte Frühlingswelt. 
Die Kollektion Spring Awakening eignet sich hervorragend so-
wohl für den Osterbrunch als auch für frühlingsfrische Kaffee-
zeiten: Teller, Bowls, Eierbecher und Accessoires verströmen 
mit ihrer Blütenform einen frühlingshaften Charme. Dazu sind sie 
farbenfroh mit typischen Frühlingsblumen wie Narzissen, Tulpen 
und Gänseblümchen in leuchtenden Farben dekoriert, die dem 
Tisch eine wunderbar frische Anmutung verleihen.
Die limitierte Annual Easter Edition 2022 erzählt die Geschichte 
der lieb gewonnenen Hasenfamilie weiter: In diesem Jahr wid-
met sich die populäre Sammlerkollektion ganz Mutter Emma, 
die bei ihren Ostervorbereitungen ausgesprochen niedliche Un-
terstützung bekommt: Ein kleines Lamm weicht der Hasenfrau 
nicht von der Seite. Alle Artikel der Edition sind mit einem golde-
nen Bodenstempel versehen, der auf das Editionsjahr verweist. 
Sie stehen ausschließlich im Editionsjahr zum Verkauf und sind 
einzeln in speziellen Geschenkboxen verpackt – wie gemacht 
zum Sammeln und Verschenken. spp-o

Foto: Villeroy & Boch/spp-o
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Unsere ++ Pluspunkte ++
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, zwischen 
2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich neben einem großen 
kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungsreiche Speisen-Menüwahl aus 
3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit frischen, knackigen Salaten aus der 
Region. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18

72178 Waldachtal-
Lützenhardt

Nördlicher Schwarzwald
Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Frühlingserwachen im Schwarzwald
sicher, herzlich und einfach gut !

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage

sicher, herzlich und einfach gut !

10 % Rabatt
auf die „Schwarzwaldwoche“ und „Schwarzwaldtage“ 
noch bis März 2024

Schwarzwaldwoche
7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,
davon 4 x Menüwahl aus 3 Gerichten
und 1 x festliches 6-Gang-Menü,
Montag und Dienstag nur Frühstück

p. P.  ab € 529,-
Schwarzwaldtage
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag
4 oder 5 Nächte mit 2 oder 3 x Menüwahl aus 3 Gerichten
Montag und Dienstag nur Frühstück

4 Nächte p. P.  ab € 308,-
Osterpauschale
Termin: 28. März bis 4. April 2024
 4 Übernachtungen mit Halbpension
1 x festliches 6-Gang-Menü, 1 x Kaffee und Kuchen,
1 x Geführte Wanderung mit anschließender Vesper

4 Nächte p. P.  ab € 416,-

7 Übernachtungen mit Frühstück, 5 x Halbpension,

Ostergrüße

Himbeer-Ostertorte Anzeige

Zutaten:
300 g  Himbeeren, TK
8 Blatt  Gelatine, weiße
50 g  Puderzucker
500 g  Joghurt (Himbeer-)
8 EL  Orangensaft
500 ml  Schlagsahne
1   Tortenboden, Wienerboden (drei Schichten)
6 EL  Himbeerkonfitüre
6 EL  Pistazien, gemahlene
   Marzipan -Hasen oder Ostereier (o. Schokolade) 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 45 Min.
Ruhezeit: 4 Std. 
Kalorien p. P.: ca. 417 kcal 
Schwierigkeitsgrad: normal

Himbeeren auftauen. Gelatine in genügend kaltem Wasser ein-
weichen. Himbeeren mit Puderzucker pürieren und durch ein 
Sieb drücken. Das Püree mit Joghurt verrühren. 2 El Orangen-
saft erwärmen, ausgedrückte Gelatine darin auflösen und unter 
die Himbeercreme rühren. Kalt stellen. Wenn die Creme fest zu 
werden beginnt, 350 ml Sahne steif schlagen und unterheben.
Biskuitböden mit je 2 El Orangensaft beträufeln und je 2 El Kon-
fitüre bestreichen. Um einen Boden einen Ring setzen, 1/3 der 
Creme darauf streichen. 2.Boden 1/3 der Creme, 3.Boden die 
restliche Creme darüber. Nun die Tortenplatte leicht auf den 
Tisch klopfen, damit sich kleine Löcher setzen. Die Torte ca. 3-4 
Std. kalt stellen. Die Torte aus dem Ring lösen.
Restliche Sahne steif schlagen, den Rand damit bestreichen evt. 
die Torte etwas dekorieren. Torte mit Pistazien bestreuen und 
mit Marzipan-Hasen oder Eiern fertig dekorieren.
TIPP: Lässt sich mit Zuckerblumen/Früchten auch zur Frühlings- 
oder Sommertorte umdekorieren. 

Rezeptidee

Das Ende der Fastenzeit Anzeige

Palmsonntag, Gründonnerstag, Karfreitag, Ostersonntag, Oster-
montag – alles Tage, die zur Osterzeit dazu gehören. Doch warum 
suchen wir Ostereier ausgerechnet am Ostersonntag und laden 
unsere Familie und Freunde zum Osteressen zu uns ein?
Das Osterfest ist ein christliches Fest, an dem jedes Jahr am Oster-
sonntag die Auferstehung Jesu Christi gefeiert wird. Außerdem wird 
am Ostersonntag die 40-tägige Fastenzeit beendet. 
Sie beginnt mit dem Aschermittwoch und erinnert zum Beispiel 
an die 40 Tage, die Jesus in der Wüste fastete und betete. Viele 
Menschen nutzen diese Zeit auch heute noch, um auf geliebte 
Dinge zu verzichten. Ist die Zeit des Verzichts überstanden, gibt 
es einen guten Grund zu feiern und es kann wieder von Herzen 
geschlemmt werden.
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HEARtec Hörsysteme GmbH, Sitz: 08289 Schneeberg, Markt 23

• Erfasst akustische Details der 360°-Klangszene
• Das weltweit erste selbstkalibrierende Hörsystem
• Hörgeräteeinstellung individuell per App
• Müheloser Verbindungsaufbau zu Ihren Geräten
• Akkulaufzeit für einen ganzen Tag

Erlebe die neuen 
personalisierten 
Hörsysteme

Oticon IntentTM

Das erste Hörsystem, 
das Ihre Hörwünsche berücksichtigt.

JETZT
GRATIS
TESTEN

Fachgeschäft in Ihrer Nähe: 
Kirchberg, Bahnhofstraße 5 

Tel. 037602 761026
www.alloptik-hoerzentrum.de

 

 
 

  

FRÜHJAHRS ANGEBOTE

farbe-tapete-hergl.de
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


